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Blick nach

Gunskirchen
ab Seite 10

Meistertitel Die SPG Felber-
mayr darf sich über den Staatsmeis-
tertitel im Tischtennis nach dem
Heimfinale freuen. Seite 30 / Foto: SPG

Neue Halle für
die Messe Wels Seite 2

SONDERVERKAUF
Wir räumen unser Lager! 
Mehr als 8500 Paar!

-60%-40% -70%
Mehr Infos unter
www.kuermayr.at

8. - 17. Mai
Linz / Nähe METRO

Franzosenhausweg 37 

Radfahrerrechte Ruf nach sicheren Wegen: Kinder und ihre Begleitpersonen treten bei der „Kidical Mass“
am Freitag, 9. Mai, in der Welser Innenstadt für ihre Radfahrerrechte in die Pedale. Seite 33 / Foto: Welser Radler

WELAS PARK  GINZKEYSTRASSE 27 | 4600 WELS

%-25
Ausgenommen Aktionen und  preisreduzierte Ware. Nur mit Gutschein gültig!!!

 08.05. - 10.05.2025Gültig vom      

 auf einen Artikel Ihrer Wahl
Muttertags-
Gutschein

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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SPATENSTICH

Modernster Messeplatz Österreichs
WELS. Begleitet von den Mai-
bläsern vom Eisenbahner Mu-
sikverein fand am 30. April der
Spatenstich für dieMessehalle 22
statt. Mit einer Gesamtinvesti-
tion von 34 Millionen Euro ent-
steht im Welser Messegelände in
nur 219 Bautagen eine licht-
durchflutete, hochmoderne Aus-
stellungsfläche von 9.200 Qua-
dratmetern, plus 2.300 Quadrat-
meter Infrastrukturfläche.

Mit rund 4.500 Ausstellern und et-
wa 630.000 Besuchern zählt die
Messe Wels zu den erfolgreichs-
ten österreichischen Messegesell-
schaften. 2024wurden in derMes-
seWels13Eigenmessensowie131
Gastveranstaltungen – wie etwa
Messen, Firmen- und Weih-
nachtsfeiern, Kongresse sowie
zahlreiche kleine Veranstaltungen
– abgehalten. Nach Fertigstellung
der Messehalle 22 verfügt die
Messe Wels über die modernsten
Hallenflächen aller Messegesell-
schaften in Österreich.

Kapazitätsgrenzen erreicht
Die neue Halle ersetzt die alten
Messehallen entlangderTraun, die
abgerissen werden, und sie eröff-
net auch Wachstumspotenzial, da
dieMesse in den vergangenen Jah-
ren an der Kapazitätsgrenze war.
„Die Halle 22 ermöglicht es, Mes-
sen mit langen Aufbauzeiten, wie
beispielsweise das ‚Blühende Ös-
terreich‘ und die ‚Pferd Wels‘, zu
planen. Sie setzt neue Impulse für
die Energiesparmesse – die als ers-
te Messe die neue Halle bespielen
wird – und sichert die Agraria am
Standort Wels für die Zukunft ab.
Darüber hinaus gibt es schon neue
Messen und Buchungen von Ver-
anstaltern für 2026 in der neuen
Halle“, so Messedirektor Robert
Schneider.AlsBeispielnennterdie
„all about Automation“ – eine auf
regionale Besucherzielgruppen
ausgerichtete Fachmessereihe für
Industrieautomation, Robotik und
Digitalisierung, welche im Mai

2026 erstmalig in der Messe Wels
stattfinden wird. Demzufolge wird
die neue Messehalle auch neue
Gäste und neue Zielgruppen nach
Wels bringen.

Das Bauprojekt
In einem europaweiten Bieter-
wettbewerb konnten sich die
Architekturbüros ZGP – Archi-
tekten Zellinger Gunhold und
Partner Ziviltechniker GesmbH
aus Linz und F2 Architekten ZT
GmbH aus Schwanenstadt als Sie-
ger positionieren.Das Projektwird
als Generalplaner-Projekt von
SPIRK + Partner Ingenieur GmbH
aus Linz abgewickelt. Der Neu-
bau der Messehalle 22 stärkt die
regionale Wirtschaft, da rund 90
Prozent der vergebenen Aufträge
an Unternehmen aus Oberöster-
reich gingen. Die Bauzeit für die
neueMessehalle beträgt neunMo-
nate oder exakt 219 Bautage, die
Fertigstellung ist für Jänner 2026
eingetaktet.

Zukunftsweisende Planung
Die Verantwortlichen freuen sich
über die besonders gelungene und
effiziente Planung. Durch die Re-
duktion der Fläche von 10.000
Quadratmeter auf 9.200 Quadrat-
meter wurden die ursprünglichen
Baukosten von 41 Millionen Euro
auf 34 Millionen Euro gesenkt.
Möglich wurde das etwa aufgrund

der neuen Bauverordnung, durch
die sowohl die Fluchttunnel als
auch die dafür notwendige Unter-
kellerung obsolet wurde. Neben
der Kostenersparnis verkürzt sich
dadurch auch die Bauzeit deutlich.
Ein architektonisches Highlight
stellt die optimierte Dachkons-
truktion dar: Statt zwei massiven
Trägern wird nur ein schlanker,
längs liegender Fachwerksträger
die Halle überspannen. Die zwei
verbleibenden schlanken Säulen
gewährleisten maximale Flexibi-
lität bei der Planung von Messen
und Veranstaltungen. Durch die
Einbindung der Sprinkleranlage
für die neue Halle in das bestehen-
de System und die Verwendung
einer Batterielösung anstelle eines
Notstromaggregats, wurden eben-
falls die Kosten gesenkt. Die Wei-
terverwendung von Transforma-
toren aus den bisherigen Hallen ist
nicht nur ökonomisch sinnvoll,
sondern auch ein Zeichen für den
verantwortungsbewussten Um-

gangmit den Ressourcen. Auf die-
se Weise ist die Messehalle 22 so-
wohl technologisch als auch öko-
logisch zukunftsweisend. Eine
Verkleinerung und Optimierung
des Foyers sowie viele weitere
kleine Maßnahmen führen zu lau-
fendenEinsparungenmitdemZiel,
die geplanten Baukosten von 34
Millionen Euro zu unterschreiten.

Glückliche Gesichter
„Der Bau derMessehalle 22 ist ein
Großprojekt, mit dem wir den
Messestandort für die kommen-
den Jahrzehnte absichern. Zusam-
men mit den Hallen 19, 20 und 21
sowie dem gemeinsamen Vor-
platz entsteht ein Areal, das so-
wohl für kleine und große Veran-
staltungen wie auch für Publi-
kums- und Fachmessen hochat-
traktiv ist“, ist Peter Franzmayr,
Präsident Messe Wels, froh über
den erfolgten Startschuss.
„Wels trägt nicht umsonst denBei-
namen Messestadt“, betont Bür-
germeister Andreas Rabl. Er ist
überzeugt, „dass die neue Halle,
gemeinsam mit dem erweiterten
Volksgarten, zu einer deutlichen
Attraktivierung des Areals beitra-
gen wird und dass es ein hoch-
modernes Messegelände in dieser
Größe und Qualität in Österreich
nicht noch einmal geben wird“.
Wirtschaftslandesrat Markus
Achleitner freut sich, denn: „Wels
wird zur modernsten Messestadt
Österreichs. Mit rund 150 Veran-
staltungen jährlich ist Wels der
wichtigste Messestandort in Ober-
österreich und darüber hinaus von
großer Bedeutung.“<

Mit der neuen Halle entsteht auch ein abgeschlossener Innenhof. Foto: Messe

Architekt Markus Fischer, Messepräsident Peter Franzmayr, Wirtschaftslandesrat
Markus Achleitner, Bürgermeister Andreas Rabl, Messe-Geschäftsführer Robert
Schneider, Architekt Ernst Gunhold und Projektleiter Stefan Kubin gaben den
symbolischen Startschuss für den Bau der Messehalle 22. Foto: Messe Wels/Lidauer
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WIRTSCHAFT

Wechsel zur TGW
MARCHTRENK. Mit Sebastian
Wolf bekommt die TGW Lo-
gistics einen neuen Chief Fi-
nancial Officer (CFO). Der 42-
Jährige wird mit 5. Mai seine
Position antreten.

Der 42-jährige Oberösterreicher
Sebastian Wolf studierte Wirt-
schaftswissenschaften an der
JKUinLinzundistseit2008beim
börsennotierten oberösterreichi-
schen Feuerwehrausrüster Ro-
senbauer tätig. Dort übernahm er
unterschiedliche Führungsrol-
len, bevor er 2017 zum CFO und
2022 zum Vorstandsvorsitzen-
den (CEO) bestellt wurde. Jetzt
folgt der Wechsel nach March-
trenk.
Die Auswahl von Wolf erfolgte
durch den Stiftungsvorstand in
enger Abstimmung mit der Ge-
schäftsführung von TGW Logis-
tics. Neben der fachlichen Qua-

lifikation überzeugte Wolf durch
seine Werteorientierung und sei-
ne Begeisterung für die „Idee
TGW“, die auf nachhaltiges
Wachstum, unternehmerische
Verantwortung und die Verbin-
dung von ökonomischem Erfolg
und gesellschaftlichem Mehr-
wert setzt. Der bisherige Inte-
rim-CFO Clemens Bauernfeind
wird TGW Logistics noch bis
Ende Juni 2025 begleiten, um
einen geordneten Übergang si-
cherzustellen.<

Sebastian Wolf Foto: TGW

FLURREINIGUNG

Marchtrenk ist sauber
MARCHTRENK. Rund 550
Schüler und 200 Erwachsenen
stellten sicheinenVormittag lang
indenDienst dergutenSache.Sie
räumten ehrenamtlich den Dreck
auf den Straßen, Wegen und Flu-
ren weg, den andere verursach-
ten.
Viele Vereine und auch private
Personengruppen hatten sich an-
gemeldet und innerhalb von drei

Stunden beachtliche 1.000 Kilo
Müll in Wiesen, Wäldern und
Siedlungen aufgesammelt. „Eine
rundum gelungene Veranstal-
tung. Die steigenden Teilneh-
merzahlen zeigen auch, dass das
Thema zunehmend wichtiger
wird in unserer Stadt. Danke an
alle, die so tatkräftig mitgehol-
fen haben“, freut sich Bürger-
meister Paul Mahr (SP).<

Tatkräfitige Mithilfe Foto: Stadt

„Ich gelobe!“ Bürgermeister Andreas Stockinger, selbst Angehöriger der Mi-
liz, hat sich in seiner Amtszeit noch einmal eine Angelobung in Thalheim ge-
wünscht und so schworen 110 Rekruten des Panzerbataillons 14 Wels vor dem
Marktgemeindeamt ihren Eid auf die Fahne. Begleitet wurde der Festakt von
der Militärmusik Oberösterreich und danach gab es traditionell Gulasch.

Foto: Bundesheer/Unterbuchberger
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Umgeblasen
WELS. Die Spitze des Mai-
baums am Stadtplatz hat dem
Wetterumschwung samt stär-
keren Windböen in der Nacht
auf Sonntag offensichtlich nicht
standgehalten. Am Vormittag
musste die Feuerwehr zu Siche-
rungsarbeiten ausrücken. Die
Spitze ist augenscheinlich ab-
gebrochen und baumelte im
Bereich der Kränze hoch über
dem Welser Stadtplatz. Die
Freiwillige Feuerwehr Wels
rückte mit der Drehleiter an und
entfernte den abgebrochenen
Teil, so dass keine weitere Ge-
fährdung mehr bestand.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

®

Ihr zuverlässiger Partner für

0664 / 420 6080 Schutz & Schatten SIT GmbH 
Hauptstraße 9 | 4707 Schlüßlberg
office@schutzundschatten.at

www.schutzundschatten.at www.ohnegrenzen.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
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**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

AKTION

Viel Bewegung, Vorlesen,
aber auch Zuhören
MARCHTRENK. Mehr als 300
Kinder aus den Kindergärten
erlebten einen spannenden
Vormittag im FullHaus. Es
drehte sich alles um das Vor-
lesen, Zuhören und Bewegen.

Jedes Jahr unterstützt die Askö
Oberösterreich den Österreichi-
schenVorlesetag. So auch in die-
sem Jahr in der Stadt March-
trenk.Mit dabeiwar auch dasBe-
wegungsmaskottchen Hopsi
Hopper, dass die Kinder mit
interaktiven Bewegungsge-
schichten begeisterte. Die Kin-
der erleben spannende Ge-
schichten und setzen diese durch
spielerische Bewegungsaufga-
ben um. Dadurch wird das Lesen
mit Bewegung verknüpft und die

Entwicklung der Kinder auf viel-
fältige Weise gefördert. Studien
belegen, dass geistige und kör-
perliche Entwicklung eng mit-
einander verbunden sind. Die

Asko Oberösterreich unterstützt
daher bewusst die Bildungsin-
itiative „Österreichischer Vorle-
setag“ und erweitert sie durch
Bewegungselemente.<

Der Vorlesetag im Marchtrenker FullHaus Foto: Askö

SONNENBRILLEN- 
GLÄSERAKTION

Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen oder Rabatten.

Marken-
sonnenbrillen-

Fassungen

ab € 59,-

Einstärken- 
Sonnenbrillen-
gläser
1 Paar

Gleitsicht- 
Sonnenbrillen-
gläser
1 Paar

ab €

69,-
ab €

219,-

www.schwabegger.at

2x in Wels, Marchtrenk, Lambach, 
Bad Schallerbach, Vorchdorf 
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ZUKUNFTSWEISEND

Klimastrategie beschlossen
WELS. Ende 2023 hat die Stadt
Wels dieRosinak&PartnerZT
GmbH mit der Ausarbeitung
einer Klimastrategie für Wels
beauftragt. In einem langen
Prozess, der von Themen wie
Verkehr über Bau bis hin zu
Bildung alles mit einschloss
und viele Abteilungen am Ma-
gistrat mit einband, wurden
Ziele und Handlungsfelder de-
finiert.

Im Gemeinderat wurde die Klima-
strategie jetzt beschlossen. „Ein-
zelmaßnahmen wie einen Niedrig-
energiestandard bei Gebäuden hat
Wels auch bisher schon viel ge-
setzt, aber es braucht eine Gesamt-
strategie“, ist Bürgermeister An-
dreas Rabl überzeugt und hat auch
immer das Geld im Blick: „Der
wirtschaftliche und der finanzielle
Aspekt stehen dabei schon stark im
Fokus, denn Fehler werden uns auf
lange Sicht Geld kosten!“
DieKlimastrategie basiert auf einer
Verwundbarkeitsanalyse. Diese
zeigt auf, welche Bereiche inner-
halb der Stadt besonders betroffen
von den Auswirkungen des Kli-
mawandels sind und in welchen
Feldern Handlungsmöglichkeiten
bestehen. Zu den 13 zentralen
Handlungsfeldern zählen unter an-

derem Gesundheitsprävention an
Hitzetagen, Schutz und Unterstüt-
zung besonders gefährdeter Grup-
pen, Versickerungsfähigkeit und
Entsiegelung, Regenwasserma-
nagement und nachhaltige Bewäs-
serung, klimaangepasste techni-
sche Infrastruktur, klimaangepass-
te öffentliche Räume und Ver-
kehrsinfrastruktur oder klimafitte
Gestaltung von Grünräumen.

Ziele klar, der Weg noch nicht
Für Umweltstadtrat Thomas Ram-
merstorfer ist eine Schwierigkeit,
sich auf eine gemeinsame Vorge-
hensweise zu einigen. „Über die
Ziele herrscht große Einigkeit, aber
nicht, wie schnell oder über wel-
che Umwegewir sie erreichen“, er-
klärt Rammerstorfer und ist dank-
bar, dass es nun zumindest eine ge-

meinsame Faktenbasis gebe, quer
über alle Parteien, Dienststellen
oder Einsatzorganisationen bis hin
zur EWW. Nun müsse man ent-
scheiden, welche Themen ange-
gangen werden.

„Es passiert schon etwas“
Für Baudirektor Wolfgang Pichler
sind die Handlungsfelder der ge-
meinsame Nenner und somit eine
wesentliche Planungsgrundlage.
Man könne nun referatsübergrei-
fend, zweckgebunden und zielge-
richtet Mittel einsetzen. Konkret
passiere ja auch jetzt schon etwas,
wie beim Lokalbahnplatz im Rah-
men der Schwammstadt mit der er-
höhtenWasserspeicherkapazität.

Weg frei für kühle Luft
Wichtige Orientierungshilfe be-
kam die Stadt auch von Meteoro-
login Gloria Faltl. Sie hat Daten
einer Messstation in Schleißheim
seit 1983 ausgewertet und unter-
streicht, wie wichtig der Abriss der
alten Messehallen sei. Dadurch
könne jetzt kalte Luft aus dem
Aiterbachtal in die Stadt strömen
und einen kühlenden Effekt ver-
breiten. Wichtig sei daher auch in
Zukunft, darauf zu achten, keine
Querverriegelung zu diesen Luft-
strömungen mehr zu errichten.<

Baudirektor Pichler, Klima- und Um-
weltschutzbeauftragte Birgitt Wendt,
Stadtrat Rammerstorfer, Meteorologin
Faltl und Bürgermeister Rabl (v. l.)
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WELAS PARK
GINZKEYSTRASSE 27

4600 WELS

MUTTERTAGS-
AKTIONEN  

von Donnerstag 08.05.
bis Mittwoch 14.05.2025

solange der Vorrat reicht

statt € 749,00   

 nur € 699,00
statt € 749,00 

nur € 699,00

KÜCHEN- 
KNETMASCHINE 

BIS 5 KG
Ankarsrum® Assistent Original® 
wird in Schweden von Hand 
gefertigt.

mit 7-Jahre Garantie 

IN  
VERSCHIEDENEN  
FARBEN  
ERHÄLTLICH

RITZENHOFF - 
SOMMERSONETT 

Aperitifglas 2er-Set Sprizz 2025

statt € 29,95   

 nur € 19,95

statt € 29,99   

 nur € 19,99

BASIC WASSERKARAFFE, 
1 L, EDELSTAHL 

AUSGIESSER  
(ohne Wasserglas)  

statt € 29,99 

nur € 19,99

AUSGIESSER  
(ohne Wasserglas) 

statt € 29,99 

(ohne Wasserglas) 
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HEERESLOGISTIKZENTRUM

Präsidenten-Besuch
WELS. Der Oberbefehlshaber des
Österreichischen Bundesheeres
stattete dem Heereslogistikzentrum
einen Besuch ab. In der Lehrwerk-
stätte informierte sich Bundesprä-
sidentAlexanderVanderBellenbei
den Jugendlichen über ihre Aus-
bildung. Zwölf zivile Lehrlinge,
darunter fünf Mädchen, werden
derzeit dort in sechs verschiedenen
Berufen, vom Mechatroniker bis
zum Metalltechniker ausgebildet.
Insgesamt können im Heereslogis-
tikzentrum elf verschiedene Berufe
erlernt werden, darunter auch so
seltene Gewerke wie die Sattlerei.

200Lehrlingewurdenhier seit1982
ausgebildet. Van der Bellen zeigte
sich beeindruckt davon, was im
Heereslogistikzentrum und in den
Werkstättenallesgeleistetwird. „Es
ist höchste Zeit, dass ich einmal
hergekommen bin! Es wird in der
Öffentlichkeit total unterschätzt,
was hier passiert. Es geht nämlich
nicht nur um den Ankauf von Pan-
zern sondern auch darum, diese in-
stand zu halten und zu reparieren“,
war Van der Bellen ebenso begeis-
tert von den handwerklichen Fä-
higkeiten wie von der modernsten
Elektronik.<

Bundespräsident Alexander Van der Bellen kam in die Lehrwerkstätte.
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Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE
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Bad WimsBach

Todesfall: 
Gerlinde Bichler, 
64 Jahre
 Foto: privat

Todesfall: heidemarie humer, 
69 Jahre

Buchkirchen
Todesfall: hans Grüll, 83 Jahre

eBersTalzell
GeBurTsTaGe: klaudia roswitha 
loserl (70); friederike Weingartner 
(90); ernestine Grundner (90) 

Gunskirchen

Todesfall: 
katharina 
krögshammer, 
94 Jahre 
                           Foto: privat

krenGlBach
Todesfall: elisabetha seiler, 90 Jahre

marchTrenk
Todesfälle: friedrich supolik, 
86 Jahre; Paul schan, 90 Jahre; rosina 
Wielander, 92 Jahre; auguste schellen-
huber, 75 Jahre

saTTledT
Todesfälle: maria anna stinglmayr, 
60 Jahre; erika engelmayr, 89 Jahre 

sTadl-Paura

Todesfall: 
Brunhilde mayr, 
89 Jahre
 Foto: privat

Todesfall: 
ernst Wiesinger, 
89 Jahre
 Foto: privat

Weisskirchen

GeBurTsTaG: 
franz friedl (80)
 Foto: Gemeinde

GeBurTsTaG: 
monika Jahoda (80) 
 Foto: Gemeinde

Wels
Todesfälle: kurt harrer, 93 Jahre; 
adele roitner, 84 Jahre; ingrid seckl, 
76 Jahre; Gertrud zauner, 90 Jahre

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-wels@tips.at
Tips  Stadtplatz 41  4600 Wels 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Sandlieferung 21 Fischlhamer Familien freuten sich über die gratis Sandlie-
ferung vom Team des ÖAAB. „Heuer haben sogar einige Familien spontan frag-
ten, ob wir noch etwas Sand übrighaben. Sie hatten die Bestellung vergessen“,
freut sich Bürgermeister Klaus Lindinger über die große Nachfrage. Er dankt sei-
nem Team für´s Schaufeln und den Welser Kieswerken für sechs Tonnen Sand.

Foto: Lindinger
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GESELLSCHAFT

Ein zauberhafter Empfang nicht nur
für die Wimsbacher Jungbürger
BAD WIMSBACH. Sowohl die
Jungbürgerfeier als auch der
Seniorentag hatten viel Zau-
berhaftes. Denn bei den Ju-
gendlichen war der Magier Il-
lusian zu Gast. Bei den Senio-
ren präsentiere der Zauber-
pfarrer Gert Smetanig.

Alle zwei Jahre lädt die Markt-
gemeinde Bad Wimsbach ihre
„Jungbürge“, die volljährig ge-
worden sind, zu einer Feier ein.
Heuer konnten sich die Jahrgän-
ge 2005 und 20026 auf einen
zauberhaften Abend freuen. VP-
Bürgermeister Erwin Stürzlinger
berichtete, was in diesen beiden
Jahren besonders war - sowohl in
der Gemeinde, österreichweit
und auch darüber hinaus. Ein

kurzer Streifzug durch aktuelle
oder kürzliche umgesetzte Pro-
jekte der Marktgemeinde runde-
te die Präsentation ab.
Auch die Information über
Rechte und Pflichten, die mit der
Volljährigkeit einhergehen, sind
immer ein fixer Programm-
punkt. Bei einer kurzen Inter-

viewrunde überreichten Bürger-
meister Stürzlinger und Sozial-
ausschuss-Obfrau Marisa
Schmid Geschenke sowie eine
Urkunde an die jungen Erwach-
senen. Nach einer kräftigen Stär-
kung waren die Gäste bereit, um
mit „Magier Illusian“ in dieWelt
der Zauberei einzutauchen. Mit

viel Charme, Verve und Witz
verzauberte er die jungen Er-
wachsenenwie dieEltern, diemit
dabei waren.
Auch den Seniorentag der
Marktgemeinde prägten magi-
sche Momente, tolle Preise und
gemütliches Beisammensein.
Einmal im Jahr lädt die Markt-
gemeinde die ältere Generation
ab 70 Jahren ein. Bei seinen
Grußworten rief Bürgermeister
Erwin Stürzlinger unter anderem
in Erinnerung, dass vor einem
Jahr die Wasserversorgung von
rund 600 Haushalten seitens der
Marktgemeinde übernommen
wurde. Mit einem kleinen Aus-
zug weiterer Projekte zeigte er
auf, dass erfreulicherweise viel
Positives geschehen ist.<

Jungbürger mit Bürgermeiser Stürzlinger im Hintergrund Foto: Gemeinde
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TIPS TALK

„Es wird mit demWechsel keine Revolution
geben, aber sicher eine Evolution“
LINZ/OÖ. Reinhard Schwendt-
bauer ist seit 1. Mai neuer Vor-
standsvorsitzender der Raiff-
eisenlandesbank (RLB) Ober-
österreich. Im Tips-Interview
spricht er über geplante Ver-
änderungen, prägende Persön-
lichkeiten und wichtige Werte.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips:Herr Schwendtbauer, Sie sind
seit 1. Mai der neue Vorstandsvor-
sitzende der Raiffeisenlandesbank
Oberösterreich. Wie planen Sie, die
Bank weiterzuentwickeln?

Reinhard Schwendtbauer: Wir
haben die RLB als Top-5-Bank Ös-
terreichs, das Beteiligungsportfolio
und die starkenRaiffeisenbanken. In
diesemDreieck bewegen wir uns im
Wirtschaftsraum Oberösterreich.
Alle drei Bereiche sollen auch in Zu-
kunft weiter gemeinsam wachsen.
Wir werden einige Projekte starten
und uns mit den zukünftigen Kun-
denbedürfnissen auseinandersetzen.
Ansonsten bleibt dieses Dreieck als
Wirtschaftsmotor für Oberöster-
reich, Stabilitätsanker und Impuls-
geber bestehen. Es wird mit dem
Wechsel keine Revolution geben,
aber sicher eine Evolution.

Sie waren in der Vergangenheit für
die Beteiligungen der RLB verant-
wortlich.Welche Rolle wird die RLB
OÖ künftig in der regionalen Wirt-
schaftsförderung spielen?

Wir werden im Beteiligungsbereich
weiterhin Ansprechpartner sein,
wenn es darum geht, oberösterrei-
chische und österreichische Indus-
triebetriebe im Land zu halten,
Stichwort Rosenbauer. Wir sind ge-
sprächsbereit, gehen aber nicht auf
Einkaufstour. Unternehmen kom-
men auf uns zu, sowohl im strate-
gischen Beteiligungsbereich als
auch im Bereich Private Equity, wo

wir Unternehmen mit Eigenkapital
auf Zeit unterstützen. Wir haben
einen wirtschaftspolitischen Auf-
trag, einen regionalpolitischen und
einen sozialpolitischen. Aber wir
haben keinen parteipolitischen Auf-
trag, das ist mir sehr wichtig.

Welche Herausforderungen sehen
Sie in den nächsten drei bis fünf Jah-
ren auf die Banken zukommen?

Die große Herausforderung ist
das Vordenken, wie sich die
Kunden in Zukunft verhalten
werden. Wir müssen das Gleich-
gewicht schaffen zwischen der
Betreuung vor Ort und den Pro-
dukten im Netz. Wenn wir über
Bankschließungen diskutieren
müssen, dann aufgrund der Ent-
scheidung der Kunden, nicht
mehr hinzugehen. Aber grund-
sätzlich wollen wir auf jeden Fall
vor Ort bleiben. Die 66 Raiffei-
senbanken haben derzeit 345
Bankstellen in Oberösterreich,
und es ist keine Schließungswel-
le geplant. Eher versuchen wir,
uns am Land zu halten. Erst am
letzten Freitag wurde die Bank-
stelle Pram von der Raiffeisen-
bank Region Hausruck nach
einem Umbau neu eröffnet.

Herausfordernd sind auch die
Personal- und IT-Kosten, dazu
kommen bei uns noch die Kos-
ten der Regulatorik, da wir einen

sehr starken Fokus seitens der
EZB in Frankfurt auf uns haben
und teilweise mit Administra-
tion überschüttet werden.

Gibt es Personen, die Sie in Ihrer
Karriere besonders geprägt haben?

Die Person, die mich ammeisten ge-
prägt hat, gleich zu Beginn meiner
Karriere, war der ehemalige Gene-
raldirektor dieses Hauses, Ludwig
Scharinger. Gegen Ende meines
Studiums habe ich viel nebenbei ge-
macht, zum Beispiel auf der Uni
Wirtschaftsdiskussionen organisiert
und geleitet. Eines Tages saß Lud-
wig Scharinger am Podium. Ihm hat
gefallen, was ich gemacht habe, und
er hat mich gefragt, ob ich in die
Bank kommen möchte. Von Lud-
wig Scharinger habe ich sehr in-
tensiv gelernt, Leistung zu bringen.
Das hat er gefordert, auch von sich
selbst, das ist ganz wichtig. Ich war
zu dieser Zeit 7 Tage 24 Stunden
unterwegs. Und die andere Person,
die mich sehr stark geprägt hat, war
BundesministerWilli Molterer, eine
sehr beeindruckende, sehr intellek-
tuelle Persönlichkeit.

Welche Werte schätzen und fordern
Sie von Ihren Mitarbeitenden?

Offenheit und Transparenz sind ex-
trem wichtig. Und auch Entschei-
dungsstärke. Man muss entschei-
den, dafür werden wir bezahlt, in je-

der Funktion. Man kann Fehler ma-
chen. Nicht zu entscheiden, ist der
größte Fehler.Wichtig ist auch, dass
immer eine Prise Humor dabei ist,
und man die Leute begeistert und
motiviert. In unserem Fall, dass je-
der stolz ist, Teil der Raiffeisen-Fa-
milie zu sein.

Welche berufliche Herausforde-
rung macht Sie besonders stolz?

Dass wir im Beteiligungsbereich
eine fast 50-köpfige Mann- und
Frauschaft aufgebaut haben, die sich
durch Stärke und Zusammenhalt
auszeichnet und die 350 Beteiligun-
gen betreut. Ich war international im
M&A-Geschäft tätig und kann da-
her beurteilen, dass sie zu den Bes-
ten in Mitteleuropa gehört. Darauf
bin ich stolz.

Was war Ihr Berufswunsch als Ju-
gendlicher?

Ich bin auf einem Forstgut aufge-
wachsen, meine Mutter hatte dort
eine Dienstwohnung. Da war es re-
lativ naheliegend, dass mein erster
Berufswunsch Förster war.

Wie schalten Sie nach einem langen
Tag ab, wie halten Sie sich fit?

Mein großes Hobby, auch wenn ich
nicht sooft dazukomme, ist die Jagd.
Ausgleich finde ich in der Natur, am
liebsten mit meiner Familie. An-
sonsten versuche ich in der Früh
meine Runde mit dem Hund zu dre-
hen. Das klappt meistens, wenn es
am Vorabend nicht zu spät gewor-
den ist.<

Reinhard Schwendtbauer ist neuer Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenlandes-
bank Oberösterreich. Foto: Wakolbinger

Reinhard Schwendtbauer
wurde 1972 in Kirchdorf an der
Krems geboren und wuchs in Mi-
cheldorf auf.
Er studierte Betriebswirtschaft an
der JKU Linz. Mit seiner Familie
(verheiratet, zwei Kinder) lebt er in
Leonding.
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KLIMABÜNDNIS

Umwelt und lokale Lebensqualität
OFFENHAUSEN. Mit der Über-
gabe der Ortstafel Klimabünd-
nis im Rahmen der Gesund-
heitstage ist die Gemeinde jetzt
auch offiziell Mitglied des
Netzwerkes.

Bereits seit einem Jahr engagiert
sich Offenhausen aktiv für den
Klimaschutz – in enger Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Pfar-
re, die dem Klimabündnis schon
länger angehört, sowie inzwi-
schen auch mit der öffentlichen
Bücherei. Drei Gemeindegebäu-
de checkte das Klimabündnis auf
die energetische Qualität. Im
Rahmen der Ferienaktion be-
schäftigten sich 60 Kinder mit
dem Thema Plastikvermeidung.
Auch für das laufende Jahr sind
bereits vielfältige Aktivitäten in
Planung. Darunter ein Work-
shop zur Haltbarmachung von

Lebensmitteln, eine Aktionsrei-
he der Bücherei rund um Natur,
Umwelt und Beteiligung unter
dem Motto „Menschen gestalten

Offenhausen“, eine weitere Fe-
rienspielaktion mit dem Titel
„Naturerlebnistag“, ein Kinder-
theater, ein Fahrradreparatur-

Seminar sowieeinVortragzuden
Themen Renaturierung und zu-
kunftsorientierte Baugestaltung
mit alltagsnahen Lösungsansät-
zen. In der Gemeinde gründete
sich eine Erneuerbare Energie-
gemeinschaft, die Straßenbe-
leuchtung ist auf LED umge-
stellt und es existiert eine E-La-
destation.
Geplant sind außerdem die An-
schaffung eines Elektroautos für
den gemeindeeigenen Fahr-
dienst (Essen auf Rädern) sowie
Einkaufsfahrten für die ältere
Bevölkerung und jene, die
Unterstützung benötigt. . In Dis-
kussion befinden sich weitere
Projekte wie ein so genanntes
Mitfahrbankerl, neue Konzepte
zur Energiegewinnung mit Klär-
schlamm und noch mehr Ideen,
die weiter zur Lebensqualität in
Offenhausen beitragen.<

Klimabündnis OÖ Geschäftsführer Norbert Rainer, VP-Bürgermeisterin Martina
Schmuckermayer, Klimabündnisbeauftragter Samuel Honauer, SPÖ Gemeinde-
vorstand Manfred Zaunbauer Foto: Mayr

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Mit Handschlag 
und Herzschlag. 
Für Oberösterreich.

Oberösterreich ist ein Land wie ein Handschlag. Weil bei uns Verlässlichkeit 

zählt, weil es bei uns um Zusammenhalt geht. Für dieses Oberösterreich 

geben wir jeden Tag alles, packen wir jeden Tag an – für dieses 

Oberösterreich arbeiten wir mit jedem Herzschlag.

 

Handschlag und Herzschlag, das ist, wie wir unser Land gestalten.

Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns in Oberösterreich ausmacht.

Ihr Thomas Stelzer
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Fläche: 36,18 km²
Höhe: 352 m
Einwohner: 6.983

Gemeindeamt:
Bürgermeister
Christian Schöffmann (ÖVP)
Marktplatz 1
4623 Gunskirchen
Tel. 07246 / 6255
gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at

www.gunskirchen.ooe.gv.at

Gunskirchen

GESUNDHEITSFÖRDERUNG

School Nurse statt Schularzt
GUNSKIRCHEN. Die Marktge-
meinde ist stolz auf einen be-
deutenden Schritt in Richtung
nachhaltiger Gesundheitsför-
derung: Mit Jänner 2025 hat
eine sogenannte School Nurse
die gesundheitliche Versor-
gung der rund 600 Volks- und
Mittelschüler übernommen.

Damit reagiert die Gemeinde auf
den seit 2023 anhaltenden Man-
gel an Schulärzten, der bisher zur
Streichung sämtlicher Gesund-
heitschecks und präventiver
Maßnahmen führte.
Die Verbindung zwischen Ge-
sundheit und Lernerfolg ist wis-
senschaftlich belegt, weshalb ge-
rade Schulen ideale Orte für ge-
zielte Gesundheitsförderung sind.
Da das Schulunterrichtsgesetz
Schulärzte als hauptverantwort-
lich für die Gesundheitsvorsorge

benennt, stellt deren Fehlen ein
gravierendes Problem dar.
Gemeinsam mit der Gesundheits-
und Bildungsexpertin Birgit Hint-
ner und der Leader-Region Wels-
Land wurde daher ein innovatives
Konzept entwickelt: Der Einsatz
einer diplomierten Pflegeperson,
international als School Nurse
etabliert, soll diese Lücke schlie-

ßen. Als erste Gemeinde in Ober-
österreich setzt Gunskirchen die-
ses Modell um. Die School Nurse
übernimmt die jährlichen Ge-
sundheitschecks, leistet Erste Hil-
fe bei akuten Erkrankungen oder
Verletzungen, unterstützt Kinder
mit chronischen Erkrankungen
und führt präventive Maßnahmen
imKlassenverband durch.

Mit der diplomierten Gesund-
heits- und Krankenschwester
Sandra Pejakovic konnte eine er-
fahrene Pflegekraft gewonnen
werden, die im Ort bereits im
CommunityNursing tätigwar. Sie
bringt viel Engagement mit und
steht nun auch als neutrale Ver-
trauensperson für Kinder, Eltern
und Pädagogen zur Verfügung.
Dieses zukunftsweisende Projekt
stärkt nicht nur die Gesundheits-
kompetenz der Schüler, sondern
schafft auch Strukturen für mehr
Inklusion und Wohlbefinden im
Schulalltag.
„Wir sind stolz, hier als eine der
ersten Gemeinden Österreichs
eine Vorreiterrolle zu haben“,
freut sich Bürgermeister Chris-
tian Schöffmann und erklärt, dass
das Konzept Community Nurse
fortgeführt und mit der School
Nurse kombiniert wird.<

Vizebürgermeisterin Gabriele Modl, Projektinitiatorin Birgit Hintner, Leader-Ob-
mann Johann Knoll, Leader-Geschäftsführerin Christina Gnadlinger und Bürger-
meister Christian Schöffmann freuen sich über das gelungene Konzept. Foto: Echt

BRAUCHTUM

Jagdhornbläser feiern 50er
GUNSKIRCHEN. Um das
Brauchtum der Jagdmusik zu
fördern fand sich 1973 eine
Gruppe von Jägern zusam-
men, umHorn zu spielen – und
das teilweise ohne musikali-
sche Vorbildung.

Kapellmeister Traugott Kliems-
tein von Musikverein nahm sich
der 13 Männer an und führte sie
in die Kunst des Jagdhornbla-
sens ein. 1975 wurde dann unter
Obmann FranzWengler der Ver-
ein gegründet und seither sind die
Gunskirchner Jagdhornbläser
aus dem örtlichen Geschehnen
nicht mehr wegzudenken.
Die Gruppe ob Obmann Gerald
Höller besteht heute aus 15 ak-
tivenMusikern und seit dem ver-
gangenen Jahr auch der ersten
Jagdhornbläserin. Für musikali-
sche Höchstleistung sorgt Horn-

meister Christoph Kaindlstorfer,
ebenfalls Kapellmeister beim
örtlichen Musikverein. Rund 40
Proben werden pro Jahr abgehal-
ten und bis zu 25 Mal wird aus-
gerückt: Egal ob beim Festbier-
anstich beim Welser Volksfest,
beim Maibaumaufstellen, bei
Geburtstagen oder Begräbnis-
sen, die Gunskirchner Jagdhorn-

bläser sind eine beliebte musi-
kalische Begleitung. Über man-
gelnden Nachwuchs kann sich
Höller aktuell nicht beklagen.Oft
wird die Gruppe gleich bei Jung-
jägern vorstellig und fragt, ob
nicht auch Interesse am Musi-
zieren bestehe. „Und die fünf
Naturtöne kann ja jeder gleich!
Mit ein bisserl Taktgefühl geht
das schon“, ermuntert der Ob-
mann alle Interessierten.

Jubiläums-Frühschoppen
Einen Eindruck davon, wie
Jagdhornblasen auf hohem
Niveau klingt, bekommt man
beim Jubiläums-Frühschoppen
am Sonntag, 25. Mai vor dem
Veranstaltungszentrum. Nach
der Festmesse um 8.30 Uhr spie-
len beim Schaublasen nicht nur
die Gunskirchner auf, sondern
auch neun Gastgruppen.<

Alle Mitglieder der Gunskirchner
Jagdhornbläser besitzen tatsächlich
auch eine Jagdkarte. Foto: privat
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bürgermeistergespräch

Startschuss für Sicherheitszentrum
gunskirchen. Viel wurde in 
den letzten Jahren in der Markt-
gemeinde Gunskirchen inves-
tiert und mit dem neuen Sicher-
heitszentrum steht noch ein großes 
Projekt vor der Umsetzung.  

Warum ein Sicherheitszentrum?

Christian Schöffmann: Weil 
durch das Wachstum der Gemein-
de ein Ausbau der Feuerwehr 
notwendig wurde und auch die 
Räumlichkeiten der Polizei den 
Anforderungen nicht mehr ent-
sprechen, wollen wir diese bei-
den Einsatzorganisationen unter 
einem Dach unterbringen. Solche 
Sicherheitszentren gibt es nicht 
sehr oft in Oberösterreich!  

Wie ist der Zeitplan?

Schöffmann: Im Februar hat eine 

Jury das Siegerprojekt des Pla-
nungswettbewerbs gekürt und der 
Gemeinderat hat das Ergebnis be-
stätigt. Jetzt erfolgt die Ausschrei-
bung und im Frühjahr 2026 ist am 
jetzigen Standort der Feuerwehr 
Baubeginn. Gebaut wird in zwei 
Abschnitten, damit die Feuerwehr  
immer einsatzbereit ist. Zwischen-
zeitlich werden die Fahrzeuge 
aber auch mal am Bauhofgelän-
de untergebracht werden müssen. 
Mitte 2027 möchten wir fertig sein.    

Etwas ganz Neues entsteht auch 
an der B1.

Schöffmann: Bisher gab es keine 
fußgängerfreundliche Kreuzung 
zum Naherholungsgebiet Au bei 
der Traun. Wir schaffen nun erst-
mals einen gesicherten Übergang  
mit Schutzweg und Ampel für Fuß-
gänger und Radfahrer über die B1.  

Ein großes Projekt 2024 war auch 
der Kindergarten.

Schöffmann: Der Kindergarten-
Vollausbau war tatsächlich ein 
Highlight-Projekt, weil wir da-
mit, soweit ich weiß, die größte 
Kinderbetreuungs-Einrichtung in 
Oberösterreich geschaffen haben. 
Geburtenstarke Jahrgänge, Zuzug 
und reger Wohnungsbau haben 
gleich im Anschluss an die Er-
weiterung des Kindergartens den 

Vollausbau nötig gemacht. Jetzt 
werden hier 14 Gruppen betreut 
und am 17. Mai findet die offizi-
elle Eröffnung mit Segnung statt.

Was tut sich sonst noch? 

Schöffmann: Wir sind jetzt Teil 
der Energiegemeinschaft Wallern-
Wels-Gunskirchen die nicht nur 
einen wertvollen Beitrag zur Ener-
giewende leistet, sondern unseren 
Mitgliedern auch finanzielle Vortei-
le bietet. Außerdem bekommen wir 
ein neues E-Auto für unser E-Car-
Sharing.<� Anzeige

VP-Bürgermeister Schöffmann
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4623 Gunskirchen 
Nelkenstraße 1 
Tel. +43 (0) 7246 600 0 

Felbermair Keramikwelt 
www.felbermair.at 
office@felbermair.at

FRÜHJAHRS-ANGEBOTE  

Gestalte deine Terrasse jetzt selbst - mit unserem Top-Angebot! 
 

OUTDOOR-PLATTEN  
in Stein- & Betonoptik 60x60x2cm 

d  

ab 35,90 €/m² 

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t r

ei
ch

t!
 

inkl. MwSt.* 

BEI FELBERMAIR KERAMIKWELT 

4623 Gunskirchen 
Nelkenstraße 1 
Tel. +43 (0) 7246 600 0 

Felbermair Keramikwelt 
www.felbermair.at 
office@felbermair.at 

*S
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t r

ei
ch

t!
 



Anzeigen12 19. Woche 2025Blick nach Gunskirchen

GEH-DENK-SPUREN

Gedenktafel enthüllt
GUNSKIRCHEN. Organisiert von
der KZ-Gedenkstätte Mauthau-
sen und Organisationen wie der
Gedenkinitiative Gunskirchen-
Edt waren 90 Angehörige von
Überlebenden undMenschen aus
der Region auf den Spuren der
Todesmärsche vom Konzentra-
tionslager Mauthausen zum La-
ger Gunskirchen unterwegs.

Entlang des Weges wurde an his-
torischen Plätzen über Ereignisse
berichtet, die sich im Zusammen-
hang mit den Todesmärschen kurz
vor Ende des Zweiten Weltkriegs
ereigneten. Zeitzeugen und Ange-
hörige von Überlebenden erzähl-
ten, was vor 80 Jahren geschah.
Mindestens 5.000 Menschen star-
ben. In Gunskirchen wurde an der
alten Volksschule eine von der
Arbeitsgruppe Gunskirchen unter
Martin Kranzl-Greinecker initiier-
te und entworfene Tafel enthüllt.

Sie gedenkt der KZ-Häftlinge, die
im Dezember 1944 von Mauthau-
sen hierher verlegt und täglich
durch den Ort ins Hochholz in Edt
getrieben wurden, wo sie das La-
ger bauen mussten. Am ehemali-
gen Lagergelände fand dann eine
Abschlusskundgebung statt. Dabei
wurdenSteine,diemitaufdemWeg
waren und die Namen von Opfern
undÜberlebenden tragen oder auch
namenlos sind, in einen metallenen
Davidstern gelegt, der zur Erinne-
rungandieOpfer imWaldbleibt.<

Bei der Abschlusskundgebung wurden Steine als Erinnerung hinterlassen. Fotos: Lenz

Initiator Kranzl-Greinecker (2.v.r.)mit
Gemeindevertretern bei der Tafel.

KULTURSAISON

Gedenkabend
GUNSKIRCHEN. Unter dem Ti-
tel „Immerwissen sie, dass ich sie
liebe – eine Freundschaft am
Rande des Kraters“ findet im
Rahmen der Gunskirchner Kul-
tursaison am Freitag, 9. Mai,
19.30 Uhr in der Landesmusik-
schule ein Gedenkabend statt.
Josefstadt-Schauspieler Michael
Dangl liest aus Briefwechseln
von Joseph Roth und Stefan
Zweig und wird dabei begleitet
von Pianistin Anika Vavic. Vor-
verkauf über Ö-Ticket oder das
Marktgemeindeamt.<

Bereits traditionell wurde wieder je-
de Menge achtlos weggeworfener
Müll aufgesammelt. Insbesondere
entlang den Landesstraßen sowie in
den Naherholungsbereichen Au bei
der Traun und dem Sport- und Frei-
zeitzentrum wurden erhebliche
Müllmengen vorgefunden, welche
im Anschluss ordnungsgemäß ent-
sorgt werden mussten.

Nach Abschluss der Säuberungsak-
tion wurden alle Teilnehmer zu einer
kleinen Jause eingeladen. Ein gro-
ßer Beitrag im Sinne einer sauberen
Umwelt konnte so unter Mithilfe vie-
ler freiwilliger Helfer geleistet wer-
den und ein Großteil des Gemein-
degebietes Gunskirchen von Unrat
befreit werden. Die Marktgemeinde
Gunskirchen bedankt sich bei allen

Teilnehmern und hofft auch im
nächsten Jahr wiederum auf so tat-
kräftige Unterstützung zählen zu
können. Ein weiterer Dank gilt auch
dem Bezirksabfallverband Wels-
Land, der im Rahmen der Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“ die
Müllsäcke und Handschuhe bereit-
gestellt sowie die Kosten für die Ent-
sorgung der Abfälle übernommen
hat. Um hinkünftig die Verschmut-
zung unserer Umwelt jedoch wei-
testgehend hintanhalten zu kön-
nen, werden allerdings auch sämt-
liche Mitbürger aufgefordert, ein
wachsames Auge auf die Grün- und
Waldflächen zu haben.Flurreinigung Eine große Zahl freiwilliger Helfer fand sich bei strahlendem Sonnenschein zur Flur- und Waldreinigungs-

aktion in Gunskirchen ein. Wie jedes Jahr wurde wieder jede Menge achtlos weggeworfener Müll aufgesammelt. Insbeson-
dere entlang den Landesstraßen sowie in den Naherholungsbereichen Au bei der Traun und dem Sport- und Freizeitzentrum
wurden erhebliche Müllmengen vorgefunden, welche im Anschluss ordnungsgemäß entsorgt werden mussten.

Foto: Marktgemeinde

FERNREITHERHOF

Essen für Zwei
GUNSKIRCHEN. Traditionelle
Wirtshauskultur, kreative Ideen
und gutes Essen erwarten die
Gäste im Landgasthof Fernreit-
herhof. In vierter Generation ver-
wöhnen Stefan Adrian und sein
Team die Gäste, hier treffen sich
Einheimische und Genussreisen-
de, um in gemütlichem, traditio-
nellen Ambiente die regionstypi-
sche und der Jahreszeit entspre-
chende Küche zu genießen.<
Mitspielen kann man bis
13. April, 9 Uhr auf
auf www.facebook.at/tips.wels

Tips verlost ein Essen für Zwei bei Ste-
fan Adrian, im Fernreitherhof , Fern-
reith 4, Tel. 07242 61190 Foto: privat

Gewinn- 
spiel

Seniorenbund Über den Besuch von 120 Mitglieder sowie von Bürgermeister
Christian Schöffmann und Pater Antonio bei der Jahreshauptversammlung des Se-
niorenbundes Gunskirchen freute sich Obfrau Hilde Brandlmayr (l.). Ihr Tätigkeits-
bericht gab einenÜberblick über das hervorragendeAngebot anReisen, Kultur, Sport
und anderen Freizeitgestaltungsmöglichkeiten und die vielen Ehrungen für lang-
jährige Treue zeigen, dass sich die Mitglieder beim Seniorenbund wohlfühlen.

Foto: Seniorenbund
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licht, luft und sicherheit

Seit drei Jahrzehnten: Kunden 
vertrauen auf die Firma RWA
GunsKirchen. Seit 1996 steht 
die Firma RWA für kompro-
misslose Qualität und persön-
lichen Service.

Ursprünglich im Dachgeschoss 
des Elternhauses in Pennewang 
gegründet, stellte sich das Un-
ternehmen 2014 mit modernsten 
Büro- und Produktionshallen in 
Gunskirchen neu auf. Seit 2021 
verbindet Roman Breitwieser, 
der das Lebenswerk seines Va-
ters Walter übernommen hat, 
handwerkliche Tradition mit zu-
kunftsweisender Technik. RWA 
feiert im kommenden Jahr das 
30-jährige Bestehen und blickt 
auf drei Jahrzehnte erfolgreicher 
Partnerschaft mit Planern, Archi-
tekten und Dachdeckern zurück.

Maßgeschneiderte lösungen 
für neubau und sanierung
Als Spezialist für Rauch- und 
Wärmeabzüge, Lichtkuppeln, 
Lichtstraßen und Industriever-
glasung bietet RWA umfassende 
Beratung – von der ersten  
Konzeptidee bis zur termin- 
gerechten Montage. 
Ob Neubau oder Sanierung be-
stehender Dachsysteme: Der Af-
ter-Sales-Service garantiert die 

Wartung und Instandhaltung von 
Anlagen über Jahrzehnte hinweg. 
Aktuell betreut das Unternehmen 
rund 1.700 zufriedene Kunden, 
die auf Fachkompetenz und Zu-
verlässigkeit setzen.

fokus sanierung: nachhal-
tigkeit und Werterhalt
In einer Zeit, in der Neubauten 
zurückhaltender geplant werden, 
liegt der Fokus verstärkt auf der 
Sanierung und Modernisierung 
bestehender Systeme. RWA er-
neuert Oberlichtsysteme und 
Industrieverglasungen, repariert 
Sturm- und Hagelschäden und 
rüstet Durchsturz- und Absturz-
sicherungen nach. Nachhaltige 

Materialien und individuelle  
Lösungen stehen dabei im  
Vordergrund – mit dem Ziel, 
Licht und Luft als entscheidende 
Faktoren für Lebensqualität in 
Industrie- und Gewerbebauten 
optimal zu nutzen.

Mitarbeiter im Mittelpunkt: 
Arbeiten bei rWA
Kurze Entscheidungswege, 
Handschlagqualität und ein fa-
miliäres Miteinander prägen die 
Unternehmenskultur bei RWA. 
Geboten werden attraktive So-
zialleistungen: eine Vier-Tage-
Woche, kostenlose Obst- und 
Gemüsekisten, Kaffee, Tee und 
Mittagessen sowie gemeinsame 

Shed Verglasung inkl. RWA-/ Lüftungsja-
lousien, Absturzsicherung, Lichtkuppel
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Firmengründer Walter Breitwieser (l.) 
und CEO Roman Breitwieser 

Top Unternehmen
der Woche

Aus�üge, After-Work-Events und 
Grillabende. Die geringe Fluktu-
ation und das starke Zusammen-
gehörigkeitsgefühl sprechen für 
sich – RWA ist ein Ort, an dem 
Talente wachsen und mitgestal-
ten können.

Karrierechancen bei rWA
Zur Verstärkung des Teams 
sucht RWA engagierte Ver-
triebsmitarbeiter in Oberös-
terreich, Niederösterreich und 
Wien, Servicetechniker öster-
reichweit sowie Lagermitarbei-
ter. RWA – verlässlicher Partner 
für Licht, Luft und Sicherheit. 
Jetzt Teil der Erfolgsgeschichte 
werden.<� Anzeige

RWA Licht- und Lüftungstechnik 
Boschstraße 5 
4623 Gunskirchen 
www.rwa.co.at

QR-Code scannen 
und bewerben!

RWA-Doppelklappe inkl. Insektenschutz 
und Tonnenförmige Lichtstraßen



Anzeigen14 19. Woche 2025Blick nach Gunskirchen

SOMMERNACHTSKONZERT

Blasmusiker mit
Sängerin bei Open-Air
GUNSKIRCHEN.Musik von gro-
ßen Hollywood-Filmen wie Star
Wars, Cast Away oder Rata-
touille steht am Programm, wenn
der Musikverein Gunskirchen
auch in diesem Frühsommer zum
Open-Air lädt.AmMittwoch, 28.
Mai (20 Uhr) bitten Kapellmeis-
ter Christoph Kaindlstorfer und
seine rund 60 Musiker auf den

Raiffeisenplatz. Sängerin Carina
Auinger wird bei „A Million
Dreams“ aus dem Film „The
Greatest Showman“ oder „So-
mewhere over the Rainbow“ von
den Blasmusikern begleitet. Zur
gutenMusik gibt es gekühlte Ge-
tränke von den Bars und Köst-
lichkeiten der Gunskirchner
Gastronomie.<

Ein Konzert mit großen Nummern aus Filmen Foto: Niklas Rohrer

80. JAHRESTAG

KZ-Gedenkfeier
GUNSKIRCHEN. Schauspieler
Cornelius Obonya wird am
Samstag, 10. Mai, die Rede zur
KZ-Gedenkfeier halten. Um 10
Uhr findet beim KZ-Denkmal an
der Bundesstraße 1 die Kranznie-
derlegung zum 80. Jahrestag der
Befreiung des KZ-Nebenlagers
Gunskirchen statt. Um 10.15 Uhr

startet der „Walk of Solidarity“
gemeinsam mit KZ-Überleben-
den, Jugendlichen sowie Mitglie-
dern des Mauthausen Komitee
Österreich und des Comité Inter-
national deMauthausen zum ehe-
maligen KZ-Friedhof Gunskir-
chen, wo im Anschluss die Ge-
denkfeier abgehalten wird.<

A-4623 Gunskirchen, Marktplatz 1  
Tel.: +43 (0) 7246 8673 - 0
of f i ce@kanz le i -kp .a t 
https://www.kanzlei-kp.at

GEMÜTLICHKEIT

Zwei mal Most kosten
GUNSKIRCHEN. Der frische
Most der Landwirte der näheren
Umgebung wird bei gleich zwei
Mostkosten in Gunskirchen ver-
kostet. Am Donnerstag, 29. Mai
(ab14Uhr), Samstag, 31.Mai (ab
15 Uhr) und am Sonntag, 1. Juni
(ab 13 Uhr) öffnen die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr
Fernreith und ihre Helfer wieder
die Pforten des Aichbergerhofes
(nahe Fernreith) für ihre Most-
kost. Eine Woche später, am

Pfingstwochenende, richtet die
Landjugend Gunskirchen im
Schloss Irnharting ihre Mostver-
kostung aus. Geöffnet ist am
Samstag, 7. und Sonntag, 8. Ju-
ni, ab 14 Uhr und am Pfingst-
montag, 9. Juni, zur Feldmesse
mit anschließendem Frühschop-
pen ab 10.30 Uhr. Egal wann und
wohin man kommt, zum Most
gibt es immer eine herzhafte Jau-
se, belegte Brote, Kuchen, Krap-
fen und viel Gemütlichkeit.<

Most, Jause und Mehlspeisen – genießen bei den Gunskirchner Mostkosten Foto: GePa

BRICKMO

Klemmbaustein-Fest
GUNSKIRCHEN. Ein Paradies für
Klemmbaustein-Fans war der gro-
ße „Lego&BricksShopping-Day“
von Händler Brickmo.com am Fir-
mensitz der Scalemo GmbH. Tau-
sende Besucher nutzten die Gele-
genheit, das riesige Lager persön-
lich zu erkunden und aus über
1.5000 verschiedenen Sets vor Ort
auszuwählen. Ob Lego, Cobi,
MouldKing, CaDA, Jiestar oder
Sluban – das Sortiment von Brick-
mo.com umfasst mehr als 100.000
Artikel und ließ keineWünsche of-
fen. „Der Markt für Klemmbau-
steine verzeichnet ein kontinuier-

liches Wachstum – insbesondere
die enorme Vielfalt und Modulari-
tät dieser Produkte ermöglichen es
uns, unseren begeisterten Kunden
weltweit wöchentlich neue Sets in
höchster Qualität zu präsentieren“,
so Geschäftsführer Thorsten
Aspetzberger. Besonderen Wert
legt er auf den persönlichen Kun-
denkontakt – ein Aspekt, der im
reinen Online-Handel häufig zu
kurz kommt. „Viele unserer Kun-
dennehmenweiteAnreisenvonbis
zu 400Kilometern auf sich, um bei
unseren Shopping-Tagen vor Ort
dabei zu sein“, freut er sich.<

Thorsten Aspetzberger (2.v.r) und sein Team freuten sich über den Andrang.
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SEMINARBÄUERINNEN

Erste Eindrücke aus der
heimischen Landwirtschaft
EFERDING/GRIESKIRCHEN/
WELS. Die oberösterreichi-
schen Seminarbäuerinnen ha-
ben einen neuen Kurs in ihrem
Programm: „(M)Ein Bauern-
hof in Österreich“. Auch meh-
rere Bäuerinnen der Landwirt-
schaftskammer Efer-
ding/Grieskirchen/Wels sind
damit bereits in den Volks-
schulen der Region unterwegs.

Seminarbäuerinnen sind speziell
ausgebildete Landwirtinnen, die
ihr Fachwissen bei Vorträgen,
Schulbesuchen, Kochkursen oder
Hofführungen weitergeben. Der
neue Workshop „(M)Ein Bauern-
hof in Österreich“ richtet sich vor
allem an Volksschulkinder. „Je-
der Bauernhof ist anders, denn je-

der setzt unterschiedliche
Schwerpunkte. Die oberösterrei-
chische Landwirtschaft ist sehr
vielfältig. Das möchten wir den
Kindern bei diesem Kurs vermit-
teln“, erklärt Seminarbäuerin Mo-

nika Selinger aus Aichkirchen, die
mit ihren Workshops nicht nur in
den Bezirken Wels, Eferding und
Grieskirchen,sonderneigentlich in
ganzOberösterreich unterwegs ist.
„Mir ist es besonders wichtig, dass
Kinder etwas über Landwirtschaft
erfahren. Jedes Kind soll die Mög-
lichkeit haben, mit der Landwirt-
schaft in Berührung zu kommen“,
erklärt Selinger: „Und die Kinder
sind immer sehr interessiert und
stellen viele Fragen.“ Die Work-
shops dauern circa zwei Stunden
und erklären nicht nur die ober-
österreichische Landwirtschaft,
sondern behandeln auch, wie man
diese unterstützen und deren Pro-
dukte erkennen kann. Mehr Infos
gibt es unter unter www.seminar-
baeuerinnen-ooe.at<

Monika Selinger aus Aichkirchen ist
Seminarbäuerin in der Region Efer-
ding-Grieskirchen-Wels.Foto: Gerald Pfabigan

MÜHLVIERTLER HASENJAGD

Zeitzeugin spricht in HAK
WELS. 80 Jahre nach der
„Mühlviertler Hasenjagd“ war
Anna Hackl, damals 13 Jahre
alt, zu Gast in der HAK Wels
und beeindruckte die Schüler
mit ihren dramatischen Erleb-
nissen, die im Film „Hasen-
jagd“ vom Welser Regisseur
Andreas Gruber in Szene ge-
setzt wurden.

Mit fester Stimme und berühren-
der Offenheit erzählte Hackl von
jener schicksalhaften Nacht im
Jahr 1945, in der zwei aus dem
Konzentrationslager Mauthau-
sen geflohene Männer plötzlich
vor der Tür des elterlichen Bau-
ernhofs standen. Die Familie
versteckte die beiden ukraini-
schen Häftlinge unter Lebensge-
fahr bis zum Kriegsende, wäh-
rend draußen die „Mühlviertler
Hasenjagd“ tobte, eine gnaden-

loseMenschenhatz durch SS und
Zivilbevölkerung.
Viele Jahre später führte der Zu-
fall die beiden Ukrainer Michail
und Nikolai mit ihrer „österrei-
chischen Mutter“ wieder zusam-
men. Seitdem ist aus Mut eine
Freundschaft über Generationen
und Ländergrenzen hinweg ent-
standen.

Im Festsaal der Schule ist es still,
während die 94-Jährige spricht.
Ihre Worte sind klar, eindring-
lich und erschütternd: „Passt gut
auf und gebt gut acht“ – und man
spürt: Das ist keine Floskel. Mit
ihrem erschütternden Einblick in
die damalige Zeit, mit den dra-
matischenSchilderungenundmit
ihren alten Fotos hat die beein-
druckende Zeitzeugin so man-
chen im Publikum zu Tränen ge-
rührt.

Zivilcourage bewiesen
Anna Hackl macht aber auch
Mut, Haltung zu zeigen und
wachsam zu sein gegenüber jeg-
lichen Formen der Hetze gegen
Menschen – damals wie heute.
Denn das, was ihre Familie einst
auszeichnete, ist heute aktueller
denn je: Zivilcourage und Mit-
gefühl.<

Die Schüler waren beeindruckt von der
94-jährigen Zeitzeugin und demMut
den ihre Familie bewies. Foto: HAK

La Gioiosa Prosecco
Superiore Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 7.99)

je 6er
35.94

statt 14.99

60 % BILLIGER
599

maxi.pack

Montag, 5.5. bis
Samstag, 10.5.2025

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen und S-BUDGET Artikel.
Solange der Vorrat reicht.

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind
- sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

SIE SPAREN 12.15

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

statt
27.-

AKTIONS
PREIS
19.80

1485
Zipfer
Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, 1 Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.74)

JETZT
-25%

auf ALLE

max. 4 Kisten

5%
ZIPFER &
KAISER
BIERE*

statt 4.99

je224
55 % BILLIGER

Eskimo Cremissimo
feinstes Speiseeis für
die gesamte Familie,
verschiedene
Sorten, 1000 ml
ab 2 Packungen

maxi.pack
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen
ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild aus dem Bezirk gelun-
gen ist, können dieses an i.obern-
dorfer@tips.at schicken. Mit et-
was Glück erscheint es in der
nächsten TipsWels.<

Liebliche Veilchen Foto: Obermair

Lichtenegg amMorgen Foto: Zinnhobler Sonnenaufgang über Wels Foto: Kronsteiner

Abendstimmung an der Traun
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Sonnenaufgang in Edt Foto: Danner

Die Friedhofskirche und die Kalvarienbergkirche mal zwei. Foto: Frauscher

SCHULE

Projekt „Pflanzenkinder“
BUCHKIRCHEN.Auchdergraue
Schulalltag und besonders das
Klassenzimmer braucht Auf-
hellung. So gibt es jetzt in der
Landwirtschaftlichen Fach-
schule Mistelbach das Projekt
„Pflanzenkinder“.

Besonders in Schulen, wo die Ju-
gendlichen einen Großteil ihrer
Zeit verbringen, können Pflan-
zen einen positiven Einfluss auf
das Lernumfeld haben. Die
Schülerinnen der Fachschule
Mistelbach nahmen dies zum
Anlass, in einem Unterrichtspro-
jekt ihre eigenen „Pflanzenkin-
der“ in mit lustigen Gesichtern
selbst gestaltete Töpfe zu setzen.
Sie zeigen, wie mit etwas Krea-
tivität fröhliche Stimmung in das
Klassenzimmer einziehen kann.
Die Integration von Pflanzen in
den Unterricht bietet zudem viel-

fältige Lernmöglichkeiten. Im
Unterrichtsfach Landwirtschaft
und Gartenbau können anhand
der Pflanzenpflege wichtige
ökologische Zusammenhänge

beobachtet werden. In Verbin-
dung mit den Lerninhalten
„Kreatives Gestalten“ und „Kin-
derbetreuung“ wird die kreative
Gestaltung umgesetzt.<

Stolz werden die Pflanzenkinder präsentiert. Foto: LWFS Mistelbach

BATTERIEN

Entsorgen
WELS. Falsch entsorgte Akkus
und Batterien bereiten der Ab-
fallwirtschaft große Sorgen. Re-
gelmäßig kommt es dadurch in
Verbrennungs- und Sortieranla-
gen, in Sammelzentren oder in
Abfall-LKW zu Bränden. Aus
diesemGrund appelliert die Stadt
an die Bevölkerung, Batterien
und Akkus ordnungsgemäß im
Altstoffsammelzentrum (ASZ)
zu entsorgen. In Wels ist dies im
ASZ Wels-Nord (Florianiweg 9)
Montag bis Freitag von 8.30 bis
19 Uhr und Samstag 8.30 bis 13
Uhr sowie im ASZ Mitterhofer-
straße (provisorischer Betrieb,
eingeschränkte Annahmeliste,
keine App-Nutzung) Montag bis
Freitag 8.30 bis 16 Uhr und
Samstag 8.30 bis 12.00 Uhr
möglich. Nähere Informationen
gibt es unter www.umweltpro-
fis.at/wels/home.html im Inter-
net.<
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massgeschneidert

Erstaunlich günstige Preise für 
edle Gartenmöbel bei X-Markt
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezia-
list in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, war 
vielen schon bisher als Preis-
drücker für edle Gartenmöbel 
aus Edelstahl, Keramik und 
hochwertigste Outdoor-Polster-
möbel bekannt.

Der Trend geht eindeutig zu Gar-
tenmöbeln, die dank hochwertiger 
Materialien den Indoor-Möbeln in 
Sachen Komfort um nichts nach-
stehen. Bänke, Eckbänke, Lounge-
Garnituren und auch Keramiktische 
mit hochwertigen Oberflächen sind 
bei X-Markt zusätzlich auch noch 
zentimetergenau planbar. Es wäre 
aber nicht X-Markt, wenn man 
nicht auch edle Marken und plan-
bare Gartenmöbel weit unter dem 
üblichen Preis bekommen würde. 
Denn durch Eigenproduktion und 

Fertigung vor Ort kann X-Markt 
auch Gartenmöbel nach Maß zu 
unglaublich niedrigen Preisen an-
bieten. Mehr Info: X-Markt in 

Wels, Jasminstraße 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www. x-markt.at, 
(Montag bis Freitag, 9 bis 18,
Samstag 9 bis 17 Uhr).<�Anzeige

Die Terrasse wird in Zukunft so bequem und individuell wie der Wohnbereich. Alle 
Materialien und Modelle sind schon in der über 1.200 Quadratmeter großen X-Markt 
Ausstellung zu sehen. Durch Bestellung in großen Mengen direkt beim Hersteller, Eigen-
produktion und Fertigung vor Ort gibt es bei X-Markt auch hochwertige Gartenmöbel 
zu Preisen, die man woanders lange suchen kann. Foto: X-Markt

TIERGARTEN

Ausstellung
WELS. Der Tiergarten hat ge-
meinsam mit dem Verein
„Freunde desWelser Tiergartens
und dem Verein für Entwick-
lungspolitik und globale Ge-
rechtigkeit „Südwind“ die Aus-
stellung „Apfel, Ahorn, Avoca-
do – Bäume und Menschen im
Spannungsfeld von Klimakrise
und Nachhaltigkeit“ organisiert.
Diese geht beim Primaten-
haus/Baumkronenweg unter an-
derem auf folgende Fragen ein:
„Was tragen Bäume und Wälder
zur Erreichung der globalen
nachhaltigen Entwicklungsziele
bei?“ oder „Warum ist es umge-
kehrt so wichtig, dass wir Men-
schen Bäume schützen?“ Bei der
Eröffnung am Freitag, 9. Mai um
14 Uhr werden übrigens Baum-
setzlinge verschenkt, solange der
Vorrat reicht. Weiter allgemeine
Informationen gibt es unter
wels.at/tiergarten<
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Feuerwehr: Neue Einsatz-
Power für Oberösterreich
OÖ. Im Landes-Feuerwehrkom-
mando OÖ in Linz wurden in
Summe 61 spezialisierte Fahrzeu-
ge und Geräte an Stützpunkt-
feuerwehren und Bezirks-Feuer-
wehrkommandos übergeben. Die
Investitionen in Höhe von über 5,3
Millionen Euro, finanziert aus dem
Katastrophenschutz-Fonds des
Landes, Förderungen aus Tunnel-
mitteln und der Asfinag, ermög-
lichten 2024/25 die Ausstattung
von 36 Feuerwehren und 18 Be-
zirken mit moderner Technik.

Verkehrsüberwachung:
Bilanz 2024 in OÖ
OÖ.Mehr als 918.791 Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen,
4.832 Anzeigen wegen Alkohol
am Steuer und 1.362 wegen Fah-
rens unter Drogeneinfluss: Das ist
die Bilanz der Verkehrsüberwa-
chung der Polizei in OÖ 2024. Für
das Telefonieren ohne Freisprech-
einrichtung wurden 21.371 Per-
sonen angezeigt oder verwarnt.

Jetzt bewerben für
Jungunternehmerpreis
OÖ. Noch bis 22. Mai kann ein-
gereicht werden, beim Jungunter-
nehmerpreis 2025 der Jungen
Wirtschaft (JW) OÖ. „Wir holen
junge und erfolgreiche Menschen
auf die Bühne, die mit ihrer Lei-
denschaft wichtige Impulse für die
Wirtschaft geben, sich trauen,
neue Wege zu gehen und zugleich
Vorbilder sind“, so JWOÖ-Vorsit-
zender Michael Wimmer. Vergeben
wird der Preis in drei Kategorien,
alle Infos: jungunternehmerpreis.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BEZIRKSTAG

Neues aus der Landtechnik
MARCHTRENK. Im Rahmen
eines Bezirkstages waren die
beiden VP-Bauernbund-Abge-
ordneten Alexander Bernhu-
ber (Europaparlament) und
Bgm. Klaus Lindinger (Natio-
nalrat) bei Jessernigg & Co in
Marchtrenk zu Besuch.

Der Betrieb hat sich zu einem be-
deutenden Anbieter von Feld-
spritzen und Schnapsbrennanal-
gen in Österreich und Bayern
entwickelt. Mit einem beeindru-
ckendenMarktanteil von 70 Pro-
zent bei Feldspritzen und über 70
Prozent bei Schnapsbrennanal-
gen ist Jessernigg & Co GmbH
stark positioniert. Die Entwick-
lung der Feldspritzen, insbeson-
dere die moderne Steuerungs-
technologie, erfolgt direkt am
Firmenstandort. „In Marchtrenk
beschäftigen wir uns intensiv mit

der Entwicklung und Montage
unserer Maschinen. Unsere 25
Mitarbeiter sind sehr erfahren
und technikaffin. Maschinen-
gruppen werden zum Teil selber
produziert, aber auch zugekauft.
Besonders stolz sind wir auf die
aufgesattelte Feldspritze, die mit
einer maximalen Transport-
Breite von 2,5 Metern ihr Ge-
stänge in nur 18 Sekunden auf bis
zu 15Meter per Knopfdruck aus-
breiten kann!“, betonte Ge-

schäftsführer und Eigentümer
Jochen Lidauer. Die beiden Ab-
geordneten waren beeindruckt
von der Innovationskraft und der
Marktstellung des Unterneh-
mens. „Es freut mich sehr, dass
Wels-Land auch im Landtech-
nik-Sektor mit innovativen Be-
trieben aufwarten kann!“, sagte
Bezirksparteiobmann Nabg.
Bgm. Klaus Lindinger, der einen
Obst- und Ackerbaubetrieb in
Fischlham bewirtschaftet.<

v.r: BB-Bezirksobmann Leopold Keferböck, Nabg. Klaus Lindinger, Jochen Lidau-
er (Geschäftsführer, Eigentümer Jessernigg ), Str. Markus Birner, EU-Abg. Alex-
ander Bernhuber und Manfred Weingartner (Techniker Jessernigg) Foto: Kienesberger

SYMPATHICUS 2025

Die Landeswahl ist eröffnet
OÖ. Das Voting für die Sym-
pathicus-Landeswahl ist ge-
startet. Tips, der ORF OÖ, das
LandOÖ,dieSparkasseOÖund
Zipfer suchen den beliebtesten
Musikverein des Landes.

„Musikvereine leisten durch ihr
Engagement einen maßgeblichen
Beitrag für das gesellschaftliche
Zusammenleben und es freut uns
sehr, dass auch bei SPAR viele
Mitarbeitende Teil davon sind“,
betont Jakob Leitner, Geschäfts-

führer der SPAR-Zentrale
Marchtrenk. Über 75 Musikver-
eine haben an der Bezirkswahl
teilgenommen – die Bezirkssie-
ger gehen nun ins Rennen um den
Landestitel. Abgestimmt werden
kannonlineauf tips.atodermitden
Original-Stimmzetteln, die wö-

chentlich in den regionalen Print-
ausgaben zu finden sind. Auf den
Landessieger warten 2.000 Euro
für den nächsten Vereinsausflug
und weitere Sachpreise.<

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Jakob Leitner, Geschäftsführer der
SPAR-Zentrale Marchtrenk Foto: Spar

Alle Infos und Voting auf
tips.at/sympathicus
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UmwelttagDie Flurreinigungsaktion läuft in Schleißheimunter demNamen„Ge-
meinde-Umweltschutztag“ und hat auch heuer wieder viel achtlos weggeworfe-
nen Müll zutage gefördert. Zahlreiche Schleißheimer Gemeindebürger, darunter
auch die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr und viele Kinder haben trotz Re-
genwetter im Ort entlang von Straßen und Wegen fleißig Unrat gesammelt.

Foto: Huber

WKOÖ

Bautechnikpreis würdigt praxisnahe Ausbildung
OÖ. Kürzlich wurden die OÖ Bau-
technikpreise verliehen: Landes-
innungen Bau und Holzbau sowie 
proHolz OÖ fördern mit diesem 
Preis praxisnahe Ausbildung an-
gehender HTL-Ingenieure.

Der OÖ Bautechnikpreis der Lan-
desinnungen Bau und Holzbau 
sowie proHolz OÖ ist ein Planungs- 
und Gestaltungswettbewerb für 
die Schüler der Abschlussklassen 
der HTL 1 Bau und Design Linz. 
Fünf praxisnahe Aufgabenstellun-

gen wurden in den Abteilungen 
Hoch-, Tief- und Holzbau sowie 

Bauwirtschaft und dem Englisch-
Schwerpunkt bearbeitet. 115 ange-

hende HTL-Ingenieure haben 32 
Wettbewerbsarbeiten eingereicht. 
Der Wettbewerb ist ein Praxistest, 
bei dem Nachwuchsbautechniker 
ihr erlerntes Wissen anwenden 
müssen. Insgesamt wurden rund 
20.000 Euro an Preisgeldern ver-
geben. Sonderpreise gab es von der 
Kammer der ZiviltechnikerInnen, 
ArchitektInnen und IngenieurInnen 
für OÖ und Sbg., der Brandverhü-
tungsstelle für OÖ, dem Ingenieur-
büro KMP und erstmalig vom Land 
Oberösterreich.<� Anzeige

Georg Starhemberg (proHolz-Obmann), Georg Neumann (Landesinnung Bau), 
Innungs-GF Markus Hofer, Holzbauinnungsmeister Josef Frauscher und Baulandes-
innungsmeister-Stv. Walter Schragner (v. l.) mit dem Siegermodell Foto: Röbl

Die Preisträger

KFZ-Landesprüfstelle, 
Ansfelden:
1. Preis: Stefan Auer, Ried/Rmk.; 
Daniel Kaar, Bad Leonfelden; Leo 
Klinger, Seewalchen/Attersee; Manuel 
Leitner, Reichenthal
2. Preis: Jana Bratic, Linz; Sara 
Durendic, Leonding; Ana Maria Mitric, 
Traun; Adelina Sevali, Haid
3. Preis: Leonie Hager, Buchkirchen; Lau-
renz Hagmüller, Oftering; Lorenz Pflaum, 
Alkoven; Marvin Leitner, Leonding
Bauberatung Junges Wohnen, 
Engerwitzdorf:
1. Preis: Elena Mijailovic, Linz; Nadja 
Samardzic, Linz; Magdalena Auer, 
Grieskirchen
2. Preis: Sebastian Rauber, St. Florian; 
Marie Eigner, Hartkirchen; Alexander 

Roithner, Traun; Katharina Weinzierl, 
Goldwörth; Daniel Zellhofer, 
Niederneukirchen
3. Preis: Simon Ditz, Hörsching; 
Moritz Weidenauer, Linz; Jonas 
Simader, Niederwaldkirchen; Leon 
Scheuringer, St. Florian/Inn
Steyr-Brücke, Hinterstoder:
1. Preis: Lisa Sterrer, Attnang-Puch-
heim; Clara Bruckner, Kremsmünster; 
Stefanie Peherstorfer, Walding
2. Preis und Sonderpreis des 
Ingenieurbüros KMP für „die beste 
statisch-konstruktive Umsetzung“: 
Jakob Haunschmidt, Schönau/Mkr.; 
Christoph Hinterberger, Allerheiligen/
Mkr.; Kajetan Holzer, Mauthausen; 
Maximilian Holzer, Perg
3. Preis: Felix Hinterreither, Hagen-
berg; Jonathan Heitz, Pucking; Simon 
Roitner, Buchkirchen

Internatszubau LWBFS, 
Aigen-Schlägl:
1. Preis und Sonderpreis der Kammer 
der ZiviltechnikerInnen, ArchitektInnen 
und IngenieurInnen f. OÖ. & Sbg. für 
„die beste Idee“: Florian Bötscher, 
Goldwörth; Jana Kocher, Alberndorf; 
Denise Meier, Lichtenberg
2. Preis: Rümeysa Celepci, Linz; Helene 
Hofstadler, Neumarkt/Mkr.; Nina Kern, 
Gutau; Kevin Knogler, Linz
3. Preis: Lara Plomberger, Pucking; 
Sophie Steiner, Viehdorf; Eva 
Truttenberger, Steyregg
Stadtteilentwicklung, Perg:
1. Preis: Sarah Rebhan, Haag/Hrk.; 
Sina Stamenkovski, Luftenberg; Maria 
Tawdrous, Aschach/D.
2. Preis: Tobias Marschner-Steinlech-
ner, Linz; Maximilian Mitter, Steyregg; 
Patrick Pickl, Traun

3. Preis: Celina Becke, Linz; Sara 
Nöstler, Alkoven; Vincent Reiter, 
Luftenberg
3. Preis: Elisa Gula, Asten; Jakob 
Kisslinger, St. Roman; Julia Traxler, 
Gramastetten

Sonderpreis der Brandver-
hütungsstelle f. OÖ für „die 
cleverste Brandschutzlösung“: 
Felix Fischer, Ardagger Markt; 
Thomas Plank, Ennsbach; Daniel 
Reisenberger, Kirchschlag/Linz; 
Christoph Weissenböck, Leonding

Sonderpreis des Land OÖ für 
„Ressourceneffizienz, Nachhal-
tigkeit und Kreislaufwirtschaft“: 
Karoline Ehrenleitner, Lenzing; 
Luisa Lehner, Kematen/Krems; Anna 
Rockenschaub, Unterweißenbach

Passau 29 Mitglieder vom Seniorenbund Sattledt besuchten Passau. Von daheim
wegging esmit demBus in die deutscheGrenzstadt,wodie Sattledter bei einer Füh-
rung viel Wissenswertes über die Stadt hörten und den „Stephansdom“ besich-
tigten. Bevor die Drei Flüsse Stadt und ihre Umgebung per Schiff erkundet wurden,
genossen die Ausflügler noch den Ausblick, wo sich Donau und Inn begegnen.

Foto: Seniorenbund
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SPENDENAUFRUF

Dürre und Hunger: ein verzweifelter Alltag
Nach demWetterphänomenEl
Niño im vergangenen Jahr
droht in der Provinz Sofala in
Mosambik ein Totalausfall der
lokalen Ernte. Eine Selbstver-
sorgung wird unmöglich. Die
oberösterreichische Hilfsorga-
nisation Sei So Frei bittet um
Unterstützung.

Im November ernährten sich die
Menschen noch von Mangos, ab
Jänner dann nur noch von Wur-
zeln, und seither gibt es für viele
überhaupt nichts mehr aus eige-
ner Landwirtschaft, berichtete
Esmabama, die lokale Partner-
organisation von Sei So Frei OÖ.
Verzweifelte Familien verkauf-
ten ihre letzten Besitztümer wie
Fahrräder, Handys oder Klein-
tiere, um damit Nahrungsmittel
zu kaufen. Der ständige Wechsel
von kurzen Regenfällen und an-
schließender Hitze hat die Aus-
saat schon mehrmals vertrock-
nen lassen.Die Pflanzen, die jetzt
noch etwas wachsen, sind durch
die Wetterkapriolen geschwächt
und den Heuschrecken und
Schädlingen, die gerade Hoch-
saison haben, schutzlos ausge-
liefert. Es besteht wenig Hoff-
nung, dass sie bis zur Ernte rei-
fen. Viele Familien haben mitt-
lerweile drei oder vier Aussaaten

verloren und verfügen über kein
Saatgut mehr.

Besuch bei einer Familie
Mitarbeitende der mosambika-
nischen Partnerorganisation von
Sei Sei Frei OÖ besuchten eine
Familie im Dorf Chinhica.
Madalena Chimedji ist Witwe,
hat achtKinder und lebtmit ihren
vier jüngeren Kindern von der
eigenen kleinen Landwirtschaft.
Madalena erzählt: „Das letzte
Mal, dass ich eine gute Ernte hat-
te, war im Jahr 2023. 2024 war
sehr schlecht. Für heuer erwarte
ich nach drei fehlgeschlagenen
Anpflanzungsversuchen nicht
viel, wir haben das vierte Mal
ausgesät. Der Hunger ist so groß,
dasswirnureineMahlzeitamTag
essen können.“ Die zwei jüngs-
ten Kinder sind im schulpflich-

tigen Alter. „Ich ermutige meine
Kinder immer wieder, zur Schu-
le zu gehen, aber es fehlt ihnen an
Motivation, besonders an Tagen,
an denen wir nichts zu essen ha-
ben“, sagt sie. Die Kinder müs-
senbis zuzwölfKilometer zuFuß
gehen, um zur Schule zu gelan-
gen, und der Hunger macht die-
sen langen Marsch beinahe un-
möglich. Ihr 13-jähriger Sohn
David hat die Schule bereits ab-
gebrochen und versucht, mit Ge-
legenheitsarbeiten zum Fami-
lienunterhalt beizutragen, damit
Essen gekauft werden kann.

Hilferuf
In einem ersten Schritt sollen im
Dorf Chinhica 1.000 Familien
mit Lebensmittelpaketen für
zwei Monate und neuem, dürre-
resistentem Saatgut geholfen

werden, um wieder eigene Ern-
teerträge zu ermöglichen.
Seit vielen Jahren arbeitet Sei So
Frei OÖ mit der lokalen Part-
nerorganisation Esmabama zu-
sammen. Geschäftsführerin
Magdalena Glasner betont: „Wir
setzen mit den Menschen Pro-
jekte für Erwachsenenalphabeti-
sierung und Landwirtschaft um.
Wenn diese Familien jetzt we-
gen der ausgefallenen Ernten vor
dem Aus stehen, können wir sie
nicht einfach im Stich lassen.
Daher bitten wir um Spenden, je-
der Euro hilft.“<

Spendenkonto von Sei So
Frei: IBAN: AT30 5400 0000 0069
1733, BIC: OBLAAT2L
Spenden sind steuerlich absetzbar.
https://www.seisofrei-ooe.at/

Madalena Chimedji und ihre Familie aus dem Dorf Chinhica leiden wie viele an-
dere unter Ernteausfällen aus der eigenen kleinen Landwirtschaft.

Magdalena Glasner, Geschäftsführerin
von Sei So Frei OÖ Foto:s Sei So Frei OÖ

KlassentreffenVor60 Jahrenhabensiegemeinsam inderVSPuchbergdieSchul-
bank gedrückt, nun gab es in der Waldschänke in Wels ein Wiedersehen. 15 ehe-
malige Schüler (Geburtsjahrgang 1957) folgten der Einladung von Organisatorin
GertraudHöller. Da es viel zu erzählen gab, endete das Treffen erst nach sieben Stun-
den und weil es so gesellig war, soll es bereits in zwei Jahren erneut stattfinden.
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Nachtlauf Über 230 Läufer stellten beim dritten Thalheimer Nachtlauf wieder
ihre Freude an der Bewegung und Spaß am gemeinsamen Sporteln unter Be-
weis. Beim Hauptlauf wurden die rund 200 Teilnehmer auf den drei Runden der
gut fünf Kilometer langen Strecke begeistert vom Publikum angefeuert. Für alle
jungen Athleten beim Kinderlauf gab es im Ziel eine Medaille. Foto: Schedlberger
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Kaiser-Josef-Platz 38
4600 Wels
Tel: 07242 360594
www.passt-schuhe.com

Dynamo ZIP white-beige Joya Karl beige kybun Flims grey-yellow kybun

Entdecken Sie das einzigartige Geherlebnis mit den
gelenkschonenden Schuhen von kybun und Joya.

kybun Testschuh draussen auf Asphalt ausprobieren

Beratung durch kybun Joya Gesundheitsexperte

Fußdruckmessung

Frühjahr- /Sommerkollektion entdecken

ERLEBNISTAG
13. Mai 2025, 9 – 16 Uhr

Gutschein für eine

30,–EU
R

imWert von

Fußdruck-messung
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STADTTEILE

Neuer Schwung für die Welser
Neustadt: Investitionen und mehr
WELS. In der Gärtnerei Do-
petsberger trafen sich 40
Unternehmer mit Vertretern
der Politik, Wirtschaftskam-
mer und dem Wels Marketing,
um die Zukunft des Stadtteils
zu besprechen.

Die Neustadt ist ein Wachstums-
gebiet. Aufgrund 600 geplanter
Wohneinheiten werden über
1.000 neue Bewohner nachWels
kommen. Mit der Ausweitung
des Stadtteilmanagements wird
vom Leerstandsmanagement bis
hin zu Veranstaltungen der
Stadtteil belebt.
DieNetzwerkveranstaltungunter
dem Motto „Verbinden – Ver-
netzen – Verstärken“ nutzten
viele Unternehmer, um sich aus-

zutauschen, sich zu informieren
und den Gastgeber, die Gärtne-
rei Dopetsberger, besser kennen

zu lernen, welcher sich mit einer
Betriebsführung und großen In-
vestitionsplänen als Leitbetrieb

bestens präsentierte. Die Neu-
städter Kaufmannschaft wird
vermehrt vom WelsMarketing
unterstützt. Die Aufbereitung
und Vermarktung der kaufmän-
nischen Flächen ist bereits im
letzten Jahr erfolgt, nun wird das
Leerflächenmanagement für die
Neustadt bei den Ansiedelungen
und Eröffnungen unterstützen.
Ebenso ist die Vermarktung und
Kommunikation der Betriebe
verstärkt in Planung und auch das
Pop-up-Konzert wird sich am 8.
August in ein Stadtfest für die
Neustadt wandeln. Gemeinsam
mit der neu formierten Kauf-
mannschaft und den ansässigen
Betrieben und Vereinen wird das
„Grätzlfest“ am Grünbachplatz
veranstaltet.<

Auftakt der Neustadt Grätzl-Tour Foto: WMT

WETTBEWERB

Russisch-Olympiade
WELS. Fünf Schüler aus Gym-
nasien kämpften um den Landes-
sieg bei der Russisch-Olympia-
de. „In der Jury saßen sowohl
Lehrer als auch eine Mutter-
sprachlerin, die die tollen Leis-
tungen der Kandidaten beurtei-
len mussten. Gerade in politisch
so unruhigen Zeiten ist es wich-
tig, Sprachen zu lernen, um im

Gespräch bleiben zu können, und
Sprache/Kultur nicht mit Politik
gleichzusetzen“, erklärten die
Organisatoren vom BRG Bruck-
nerstraße.<
Den ersten Platz belegte Julia
Schmoczer vom BG/BRG Wels
Brucknerstraße,dichtgefolgtvon
Elias Salvator Thomae vom BG
Freistadt.<

Teilnehmer und Juroren Foto: privat

ZOO SCHMIDING

Tapir für Australien
KRENGLBACH. Der Zoo
Schmiding ist Teil eines inter-
nationalen Meilensteins im Ar-
tenschutz. Erstmals wird ein
Flachlandtapir aus Europa
nach Australien übersiedeln,
um dort gemeinsam mit einem
Tier aus dem Zoo Köln die
Population aufzubauen.

Es ist ein bedeutender Schritt für
den weltweiten Erhalt dieser be-
drohten Tierart – und Lupo, das
erste in Schmiding geborene Ta-
pir-Jungtier, spielt dabei eine zen-
trale Rolle. Lupo kam im Okto-
ber 2022 in Schmiding zur Welt
und ist einer der zahlreichen Er-
folge in der Nachzucht von Flach-
landtapiren. Dieses Programm
läuft so gut, dass mittlerweile
zahlreiche Zoos an ihre Haltungs-
kapazitäten stoßen. Um auchwei-
terhin für genetische Vielfalt und
artgerechte Unterbringung zu

sorgen, geht das Europäische Er-
haltungszuchtprogramm neue
Wege. Erstmals wird ein Flach-
landtapir nach Australien reisen.
Damit können in Zukunft Lupo
und seine Gefährtin mit ihrem
möglichen Nachwuchs einen
wichtigenBeitragzumErhalt ihrer
Art leisten, die in freier Wildbahn
laut Roter Liste als gefährdet ein-
gestuft ist. Aktuell befindet sich
Lupo in der vorgeschriebenen
Quarantäne. Die Ausreise ist in
etwa dreiWochen geplant.<

Lupo ist das erste in Schmiding gebo-
rene Flachlandtapir-Jungtier.

Foto: Zoo Schmiding/Sterns
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KINOTIPP

Grüße vomMars
Der zehnjährige Tom hat einen
großen Traum: Er will Astronaut
werden. Aber bevor er als erster
Mensch zum Mars fliegen kann,
musservierWochenbeiOmaund
Opa auf dem Land überstehen.
Keine leichte Aufgabe, denn
Toms Leben muss ganz klaren
Regeln folgen: er hasst Verän-
derungen, Lärm und die Farbe
Rot. Die liebenswürdigen, aber

chaotischen Großeltern leben in
einem ganz anderen Kosmos.
Ausgerüstet mit Raumanzug und
Logbuch wagt Tom – gemein-
sam mit seinen älteren Ge-
schwistern – das Abenteuer.<

Anzeige

Tom will Astronaut werden – aber erst Mal Oma und Opa überstehen.
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„Grüße vom Mars“
Ab 9. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

Wir haben die
passende Jacke

für Dich!

Freiwillig im Roten Kreuz:

0732 / 7644-157
www.passende-jacke.at

MELDE DICH JETZT!
Mit Unterstützung von

LAND
OBERÖSTERREICH

Rotes KReuz oÖ

Freiwillige gesucht
oÖ. Mehr als 24.700 Menschen 
engagieren sich freiwillig im OÖ. 
Roten Kreuz. Doch die Heraus-
forderungen wachsen. Um nach-
haltig Hilfe sicherzustellen, sind 
neue Freiwillige unverzichtbar. 

„Ich will hinschauen und helfen, 
wo andere wegsehen“, sagt Marlene 
Aschenberger (20), die sich freiwil-
lig im Rettungsdienst an der Orts-
stelle Frankenmarkt engagiert. Nach 
zwei Schnupperdiensten startete sie 
mit der Ausbildung und schloss 
diese im Herbst 2024 erfolgreich ab. 
„Seither durfte ich viele spannende, 
lustige und lehrreiche Momente im 
Dienst erleben. Was ich schön �nde 
ist, diese Erfahrungen mit Freunden 
zu teilen.“
Egal, ob im Blutspendedienst, Ret-
tungsdienst, Besuchsdienst, bei 
Essen auf Rädern, als Mitarbeiter 
in einem der Rotkreuz-Märkte, in 
der Arbeit mit Jugendlichen oder in 

den vielen anderen Bereichen. Um 
allen Anforderungen der Zukunft 
nachzukommen, die Versorgung 
der Bevölkerung sicherzustellen und 
das Zusammenleben positiv mitzu-
gestalten, sucht das OÖ. Rote Kreuz 
freiwillige Mitarbeiter. Sie sind das 
Herzstück der humanitären Hilfsor-
ganisation und helfen, wenn andere 
Hilfe brauchen. „Wir haben die pas-
sende Jacke“, so OÖ. Rotkreuz-Prä-
sident Gottfried Hirz.<� Anzeige

Marlene Aschenberger engagiert sich 
freiwillig im Rettungsdienst.

Mehr: www.roteskreuz.at/ooe 
oder 0732 7644 157

Marlene Aschenberger engagiert sich 
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JAGDHORNBLÄSER

Konsulenten-Titel
BAD WIMSBACH. Normaler-
weise verwöhnt Franz Kasten-
huber seine Zuhörer mit Mu-
sik vom Feinsten, doch anläss-
lich seines sechzigsten Ge-
burtstages spielten ausnahms-
weise einmal die fünf Welser
Jagdhornbläsergruppen zu
seinen Ehren auf.

Kastenhuber ist beruflich Experte
für Ackerbau und widmet sich in
der Freizeit als Chorleiter, Kom-
ponist und Bläser der Jagdmusik.
In seiner Heimatgemeinde hat
Kastenhuber außerdem die Lei-
tung der Jagdhornbläsergruppe,
die mittlerweile zu einer sehr ge-
fragten und erfolgreichen Gruppe
von knapp zwanzig Mitgliedern
angewachsen ist, schon seit meh-
reren Jahrzehnten inne.
Seit 2016 steht der umtriebige Pro-
fimusiker als Landes-Hornmeister
den oberösterreichischen Jagd-

hornbläsern vor und bekam für
seine jahrzehntelange verdienst-
volle Tätigkeit rund um das Jagd-
horn bereits die goldene Kultur-
medaille des Landes Oberöster-
reich verliehen. Zehn Jahre später
wurde Kastenhuber nun für seine
verdienstvolle Arbeit für die Jagd-
musik von Landeshauptmann
Thomas Stelzer der Titel „Kon-
sulent für Musikpflege“ verliehen
– in Verbindung mit dem sech-
zigsten Geburtstag ein doppelter
Grund zum Feiern!<

LH Stelzer überreichte Franz Kasten-
huber die Urkunde. Foto: Land OÖ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 7. Mai              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: teilen u. setzen von Stauden u. 
Wurzelpflanzen, auch säen; Pflanzen pikieren;  Pflan-
zen gießen; Pflanzen aus dem Winterquartier; Kom-
post ausbringen; Gartenzäune setzen, Wegplatten 
legen; chemische Reinigung; Dauerwelle hält länger; 
Haare färben; geschäftliche Verhandlungen; Geldge-
schäfte – Ungünstig: düngen

DO+FR 8.+9. Mai              
bis 09:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blüten u. Kräuter säen; Broccoli u. Karfiol 
setzen; Kräuter gegen Nierenleiden pflücken; Zinnkraut 
u. Brennnesseln ernten; umpflanzen; Reinigung v. Holz-
böden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Harmonie 
in Familie und Beruf – Ungünstig: gießen u. düngen

SA 10. Mai              
ab 22:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond –  
Siehe gestern

SO 11. Mai              
abst. M. – Muttertag, 1. Eisheiliger Mamaertus
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane  
Günstig: Blattgemüse säen o. setzen; gießen, auch 
anhaltend wässern; Rasenpflege; Wasserinstallationen; 
Heilkräuter sammeln u. anwenden; Planung neuer Pro-
jekte, Einkäufe u. Werbemaßnahmen 
Ungünstig: Haare waschen; Haare schneiden

MO 12. Mai              
Vollm. um 18:50 Uhr – abst. M. – 2. Eisheiliger Pankratius
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Günstig: Wasseradern 
u. Quellen suchen; Waschtag; Wasserinstallations-
arbeiten; Pflanzen gießen; Mangelerscheinungen aus-
gleichen; geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: 
Unterkühlung; Haare waschen o. schneiden; backen

DI 13. Mai              
ab 10:35 Uhr Schütze – absteigender Mond –  
3. Eisheiliger Servatius 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Günstig: Neupflanzungen 
vornehmen; Schnittlauch, Heil- u. Gewürzkräuter säen 
u. setzen; Blattpflanzen säen; Rasen mähen u. vertiku-
tieren, düngen; Pflanzen gießen u. düngen; Schnecken 
absammeln; Waschtag; Wasserinstallationsarbeiten; 
Hausputz ist günstig; Mangelerscheinungen ausglei-
chen; geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: 
Unterkühlung; Haare waschen o. schneiden; backen

MI 14. Mai              
Wendepunkt – 4. Eisheiliger Bonifatius
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß /  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln  
Günstig: Beerensträucher pflegen; Fruchtpflanzen u. 
hochwachsende Gemüse setzen; backen u. Butter rühren; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten Aufräumar-
beiten; Rückengymnastik; gute Tendenzen bei Operationen, 
abnehmen u. fasten – Ungünstig: Kopfsalat setzen; jäten

DO 15. Mai              
ab 22:00 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – Eis-
heilige „Kalte“ Sophie – Siehe gestern

KIPFERLSONNTAG

Den Maibaum gefeiert
MARCHTRENK. Bei strahlen-
demFrühlingswetterwurdeder
18 Meter hohe Maibaum am
Pfarrplatz aufgestellt. Zahlrei-
che Besucher feierten gemein-
sam mit der ÖVP Marchtrenk
unddenOrtsbäuerinnen,die im
Rahmen ihres dritten Kipferl-
sonntags für das leiblicheWohl
sorgten.

Der von ÖVP-Landtagsabge-
ordneten Michael Weber ge-
spendete Baum wurde dem
Brauchtum entsprechend aufge-
richtet und ist somit ein starkes
Zeichen für Zusammenhalt und
Gemeinschaft in der Stadt. Für
die musikalische und traditionel-
le Umrahmung sorgten die
Marchtrenker Volkstanzgruppe
und der Musikverein March-
trenk. Stadtrat Markus Birner
betonte die Bedeutung solcher

Veranstaltungen: „Das Brauch-
tum lebt davon, dass wir es ge-
meinsam pflegen und an die
nächste Generation weiterge-
ben.“ Auch Stadtparteiobfrau
Stella Wetzlmair zeigte sich er-
freut: „Es ist schön zu sehen, wie
viele Menschen heute gekom-
men sind. Unsere Stadt lebt von
solchen Begegnungen.“<

Der dritte Kipferlsonntag der Bäuerinnen war ein voller Erfolg. Fotos: ÖVP

Stadtrat Markus Birner, Stadtpartei-
obfrau Stella Wetzlmair und Land-
tagsabgeordneter Michael Weber
kontrollieren noch einmal das Taferl.

Überraschung 60 Teilnehmer der Reisegruppe des SeniorenbundesWels-Mit-
te traten eine „Fahrt ins Blaue“ an. Die erste Station war dann die Brauerei Frei-
stadt. Nach der Führung, einer Bierverkostung und Stärkung im Bräugasthof
ging es zur Whiskydestillerie Affenzeller und nach Kaffee und Kuchen im Schau-
garten trat die beschwingte Reisegruppe schließlich wieder die Heimfahrt an.
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48 JAHRE HOTSPRING ERFOLGSGESCHICHTE

Bis zu 50 Prozent auf Whirlpools –   
jetzt den Sommer zuhause genießen
GUNSKIRCHEN. Ein Whirlpool 
im eigenen Garten bringt Erho-
lung, gemeinsame Zeit mit der 
Familie und ein Stück Urlaubs-
gefühl direkt nach Hause. Hot-
Spring feiert 48 Jahre und lädt 
mit einer großen Jubiläumsak-
tion zum Entdecken ein – bis 
zu 50 Prozent Rabatt auf aus-
gewählte Modelle machen den 
Einstieg in die Welt der Ent-
spannung besonders attraktiv.

HotSpring ist seit 15 Jahren als 
Weltmarktführer im Bereich 
Salzwasser-Whirlpools bekannt 
und steht für Qualität, Innovati-
on und Langlebigkeit. Mehr als 
zwei Millionen verkaufte Whirl-
pools weltweit unterstreichen das 

Vertrauen, das Kunden der Marke 
entgegenbringen – und das seit 
nunmehr 48 Jahren. Zur Aus-
wahl stehen Whirlpools für alle 
Bedürfnisse – vom platzsparen-
den Modell für die Terrasse bis 
hin zum großzügigen Premium-
Modell für den Wellnessbereich 
im Grünen. Ergänzt wird das 
Sortiment durch SwimSpas, die 
Sport und Erholung vereinen, 
sowie Kältepools, die frische 
Energie für Körper und Geist 
schenken. Auch beim Design 
setzt HotSpring auf langlebige 
Materialien, Ergonomie und ein-
fache, intuitive Bedienung. In den  
HotSpring Schauräumen erwartet 
Besucher moderne Wellnesskul-
tur: warmes Wasser plätschert in 
den stilvollen Pools, Lichtspiele 
zaubern eine beruhigende Stim-
mung, dazu prickelnder Prosec-
co und feine Häppchen. Hier 
lässt sich Entspannung nicht nur 
anschauen, sondern mit allen Sin-
nen erleben. Wer sich rechtzeitig 
vor dem Sommer für ein Modell 
entscheidet, profitiert von attrakti-
ven Jubiläumspreisen: 30 Prozent 
auf neue Salzwasser-Whirlpools, 

40 Prozent auf Vorjahresmodelle, 
50 Prozent auf Ausstellungsstü-
cke und 60 Prozent auf geprüfte 
Gebrauchtgeräte. Lieferung und 
professioneller Aufbau sind auf 
Wunsch möglich – damit der 
Sommer zuhause ganz entspannt 
beginnen kann. <� Anzeige

Nur auf der HotSpring Jubiläumsmesse: bis zu 50 Prozent Rabatt auf Whirlpools 
und schnelle Lieferung – für alle, die ihren Sommer früher starten und Entspan-
nung nicht dem Zufall überlassen wollen.   Fotos: HotSpring

HotSpring OÖ
48 Jahre Jubiläumsmesse
15. bis 17. Mai, 10 bis 18 Uhr

Nelkenstr. 12, 4623 Gunskirchen 
Tel.: 07246 80246
office@whirlpools.at 
www.whirlpools.at

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Der Mega-Trend Salzwasser-Whirlpools   

HOTSPRINGHHHHOOOOTTTTSSSSPPPPRRRRIIIINNNNGGGGHOTSPRING
WHIRLPOOLSWWWWHHHHIIIIRRRRLLLLPPPPOOOOOOOOLLLLSSSSWHIRLPOOLS
WELTWEITWWWWEEEELLLLTTTTWWWWEEEEIIIITTTTWELTWEIT

2MILLIONEN2222MMMMIIIILLLLLLLLIIIIOOOONNNNEEEENNNN2MILLIONEN

JUBILÄUMSMESSE
DIEWHIRLPOOLS

Vorbeischauen und
www.whirlpools.at |

Alexander und Gabriele BöslAlexander und Gabriele Bösl
office@

whirlp
oo

at | +
43 7

246
8024

6

48 Jahre Weltmarke HotSpring44448888 JJJJaaaahhhhrrrreeee WWWWeeeellllttttmmmmaaaarrrrkkkkeeee HHHHoooottttSSSSpppprrrriiiinnnngggg48 Jahre Weltmarke HotSpring
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag, lieber Daniel!
Heute feiern wir nicht nur dein neues Lebensjahr, 

sondern auch all die wunderbaren 

Momente, die du in den letzten

Jahren geschaffen hast.

Du bist ein großartiger Mensch,

und ich bin so stolz auf alles, 

was du erreicht hast. Möge das 

kommende Jahr dir Gesundheit, 

Glück und viele neue 

Abenteuer bringen. 

Alles Gute  
zum  

50er
wünscht dir  

deine Familie!

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION WELS
Stadtplatz 41, 4600 Wels
Tel.: +43 7242 9025
E-Mail: tips-wels@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Agile,  reiselustige Seniorin
sucht Gleichgesinnte. Nächste
Reisen: Schweiz, Armenien, Ge-
orgien, Deutschland. Bei Inter-
esse Anrufe bis 20.00 Uhr.
 0664 5263641

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Vereins-Flohmarkt, jeden
Freitag und Samstag im Mai
und Juni, 14 - 19.00, Bruckner-
straße 13, Attnang

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Er,  40, sucht nette Dame 50+
für nette Stunden zu zweit,
 0664 75058921

Attraktive junge Dame, Anfang
30, sucht auf diesem Weg
einen vielseitig interessanten,
unternehmungslustigen Lebens-
partner zwischen 30-45 Jahre,
nur ernstgemeinte Zuschriften
mit persönlichen Angaben
 an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/13937

Junggebliebener 41-jähri-
ger Techniker, naturverbunden,
weltoffen, zielstrebig, erfolg-
reich, sucht Frau evtl. mit Kind,
schlank,  0699 18210575
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Leiter(In) für Finanzabteilung
Du willst Verantwortung übernehmen, hast Matura  
und Berufserfahrung – bewirb dich und gestalte mit  

uns die Zukunft!
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden,  
Dienstbeginn zum ehestmöglichen Zeitpunkt.

Den vollständigen Text dieser Stellenausschreibung samt  
Bewerbungsbogen finden Sie unter www.lambach.eu.

Abgabefrist: Freitag, 16.05.2025, 12:00 Uhr

Der Bürgermeister Ing. Johannes Moser

Die Marktgemeinde Lambach  
schreibt folgende Stelle aus:

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Kaufmännische Ausbildung (HAK, HBLA, FH, Uni)
• Analytische Fähigkeiten
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
• Erfahrung mit einem ERP-System von Vorteil

DAS BIETEN WIR:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, in der Sie neben Ihrer 

Teamfähigkeit auch Ihre analytischen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen können

• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter
öffentlicher Verkehrsanbindung

• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Flexible Zeiteinteilung durch Gleitzeitregelung
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.552,–

(Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen Teams bei den OÖNachrichten
in Linz suchen wir

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ 
des Bundeslandes. Unser Produkt landet täglich frisch auf den 
Frühstückstischen. Wir sind die einzige unabhängige Tageszeitung 
in oberösterreichischem Privatbesitz und wichtiger Bestandteil 
des renommierten Medienhauses Wimmer.

Controller (m/w/d)
Vollzeit 37 h/Woche

Telefon 0732/7805-840
e.grueneis@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote 
und mehr Informationen �nden 
Sie unter jobs.nachrichten.at

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Erstellung von Controlling-Berichten
• Mitwirkung bei der Budgeterstellung, -kontrolle und 

den Budgetforecasts
• Analyse der Kosten- und Erlösstrukturen
• Implementierung und Weiterentwicklung von Managementreports
• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

Wir suchen für einen
unserer Wohnverbünde
eine/n

assista.org

Unser Angebot:

RaumpflegerIn
Dienstort: Altenhof amHausruck
Teilzeit: 45% ( 17Wochenstunden)

* Einstufung nach dem SWÖ-KV bei 100% DV ab € 2.469,30
* Erhöhter Urlaubsanspruch ab dem 2. Dienstjahr
* Diverse Sozialleistungen (u.a. Gesundheitsangebote)
* Flache Hierarchien, die den Austausch und die

Zusammenarbeit auf Augenhöhe fördern
* Eine einzigartige Unternehmenskultur basierend auf

Vertrauen, Wertschätzung und Respekt

Bewerbungen und Informationen:
bewerbung@assista.org
Herrn Christian Drolshagen
Wohnverbundsleitung
Tel. +43 664 80 631 624

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

 Martin Berghammer
0676 / 5303203 Untermaisling 2
info@berghammer-gefluegel.at� 5232�Kirchberg�b.�M.

Wir suchen zur Verstärkung in unserem Team eine 
Samstagskraft als  

Marktverkäufer/in
in der Markthalle Wels 
38,5 Std / € 2.123 Brutto, Überbezahlung möglich. 
Bei Interesse bitte melden unter 
0676/5303203

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: r.quass@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote und mehr
Informationen finden Sie unter jobs.nachrichten.at

Personalverrechner (m/w/d)
Vollzeit 37 h/Woche

Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen Teams im Personalwesen bei den
OÖNachrichten in Linz suchen wir

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Unser Produkt
landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Wir sind die einzige unabhängige Tageszeitung
in oberösterreichischem Privatbesitz und wichtiger Bestandteil des renommierten Medien-
hauses Wimmer.

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• selbstständige Abrechnung
• Unterstützung und Mithilfe in steuerlichen und arbeitsrechtlichen

Angelegenheiten
• Erstellung von Bilanzierungsunterlagen
• Schriftverkehr mit Ämtern und Behörden

DAS BRINGEN SIE MIT:
• abgeschlossene Lehre oder kaufmännische Ausbildung
• erfolgreich abgelegte Personalverrechner-Prüfung
• sicherer Umgang mit MS Office
• Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und Verantwortungsbewusstsein
• selbstständige, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR:
• Mitarbeit in einem eingespielten Team
• herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
• umfangreiche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Mindestgehalt lt. KV auf Basis Vollzeit beträgt € 2.552,– brutto
• Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau Regina Quass
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: r.quass@nachrichten.at

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau Regina Quass
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: r.quass@nachrichten.at

die Nummer Deins im Job Finden

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit. Ich lie-
be die Natur und bin eine gute
Köchin. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen eine wunder-
schöne Zweisamkeit tauschen
möchtest. Ich freue mich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Reiselustiger Herr 63/1,83
sucht charmante Begleitung!
Humorvolle, jüngere Dame mit
Herz, sowie Sinn f. Musik, Ra-
deln, Wandern, Ausflüge, Na-
tur, Campen, Romantik, Zärt-
lichkeit u.v.m.
 0664 1170333

Ella 64 J. Wo sind die Männer
die mit mir in die Therme oder
in die Berge gehen, die mal
spontan Lust auf eine romanti-
sche Kuschelorgie haben, sich
auf ein von mir gezaubertes Es-
sen freuen? Jemand der sich ei-
ne wirklich schöne Beziehung
wünscht u. dem das kleine
Wort "Treue" sehr viel bedeu-
tet. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Kostenloses unverbindliches
Erstgespräch/Einblick in große
regionale Partnerauswahl!
www.seniorenglueck.at
0650 2827035

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 62 fesche Witwe,
liebevoll, möchte nicht alleine
bleiben und einem ehrlichen
Mann (gerne älter) ihre Liebe
und Zeit schenken. Bin gute
Hausfrau, mobil, könnte auch
zu Dir ziehen. Agentur
Liebe&Glück 0664 88262264
office@liebes-klick.at

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten
0664 3211270
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MALER-GESELLE
innen&aussen
 0664-2542347
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Obstbaumschnitt, Hecken-
schneiden, Gartengestaltung,
Erstbesichtigung-Kosten-Los.
0664 4152962
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
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MARKTPLATZ

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Erfolgreich
werben 
in der  
Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die PKA – Private Krankenanstalt Wels Betriebsgesellschaft m.b.H. ist eine Einrichtung der Kreuzschwestern und beinhaltet 
folgende Bereiche:

• ambulante Rehabilitation mit den Fachbereichen:
 » Kardiologie, Pulmologie, Stoffwechsel, Onkologie 
 » Bewegungs- und Stützapparat / Rheumatologie
 » Neurologie

• Physikalisches Institut
• Medifit Wels (medizinisches Fitnesscenter) 

Rund 85 Mitarbeiter*innen tragen durch ihre fachliche und menschliche Kompetenz wesentlich zum Erfolg bei.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort im Bereich Reha Wels eine*n engagierte*n

Trainingstherapeut, 
Sportwissenschafter (m/w/d) 

Vollzeit/Teilzeit

Ihre Aufgaben:
•  Selbstständige Gestaltung und Durchführung von Einzel- und Gruppentherapien – MTT
• Leistungsdiagnostik (Ergometrie, ggf. Spiroergometrie) 
• Planung und Durchführung von Schulungen und Vorträgen 
• Verlaufsdokumentation und Leistungserfassung 
• Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team (z.B. Medizin, MTD, Psychologie)  

Unsere Erwartungen:
• Abgeschlossenes Studium der Sport- und Bewegungswissenschaften, idealerweise mit Berufserfahrung
• Eintragung in der „Liste der TrainingstherapeutInnen und Trainingstherapien“ beim Bundesministerium für Arbeit, 
• Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz, laut dem Bundesgesetz „Medizinische Assistenzberufe-Gesetz“ – 

MABG
• Eigenverantwortliches Arbeiten, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Erfahrung im Bereich von Gruppentrainings und Rehabilitationstraining 
• Ein freundliches, kooperatives und respektvolles Auftreten
• Hohe Belastbarkeit auch in Stresssituationen

Wir bieten Ihnen:
• Eine attraktive und herausfordernde Aufgabe in einem engagierten Team
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Geregelte Arbeitszeiten von Montag bis Freitag mit ausgezeichneter Vereinbarkeit von Job und Familie

Das Bruttogehalt beträgt 3.355,00 € / Monat für 39 Wochenstunden.  
Abhängig von Ihrer Ausbildung, Qualifikation und Berufserfahrung besteht die Bereitschaft zur Überzahlung. 

Für nähere Informationen steht Ihnen Fabienne Meschuh, MSc (Therapieleitung) unter der 
Tel. Nr.: 07242/697-96607 zur Verfügung.

Wenn Sie sich in diesem Profil wiedererkennen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung, 
gerne auch per Mail: fabienne.meschuh@kreuzschwestern.at 

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Gudrun 
Andresen-Gottinger
Tel.: +43 664 8157748
g.gottinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kapellen neu, Eigenanferti-
gung, fachmänn. Handwerk,
Besichtigung möglich
 0650 2001423

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

VERKAUFE günstige MÖBEL
für Export!
0664-5161670

Chopper UM Renegade
Commando 125 ccm,
Bj. 08/21, 12 PS, 4.480 km,
unfallfrei, Garagenplatz,
VP € 2.300,-.
 0699 10413671

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

4 Stk. neuwertige Sommer-
reifen,  205/55/16, VP € 120,-
 07242 42309
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Grieskirchen: wunderschöne
barrierefreie Eigentumswoh-
nung, 58 m² + Loggia (6 m²),
ruhige Lage (10 min. ins Zen-
trum/Bahnhof), Privatverkauf,
Kfz-Stellplatz + Tiefgaragen-
platz, € 249.000,- Bezug nach
Absprache,   0664 1833323.

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Neumarkt i. H.: Geschäftslo-
kal, 104 m², direkt am Markt-
platz, € 800,- warm,
0664 3836909
Vermiete schöne 60 m² Woh-
nung in 1160 Wien, ab
sofort. 0699 11604130
Westbahn-/Schmierndor-
fer Straße: Privat-Garage
zu vermieten  0664-
5040499
WL: vermiete schöne 70 m²-
Wohnung mit Bauerngarten an
Ehepaar ab 40 J.,  Zuschrif-
ten an Tips, Promenade 23,
4020 Linz unter 001/13919

Ich vermiete ca.260 m² Grund.
Für die Freizeit. Ruhige Lage.
Hütte und Wasser vorhan-
den.  0664 1498735

Klavierlehrer/in für achtjäh-
riges Kind (Anfängerin) ge-
sucht! Wir suchen jemanden
der wöchentliche Klavierstun-
den am heimischen Klavier zu-
hause (Prambachkirchen) gibt.
 0680 4449377
Krenglbach: suche Nanny
(pädag. Hintergrund von Vor-
teil), Mo - Mi/Do., 12 - 18.00
für Volksschulkind. Tätigkeiten:
Zubereitung von Mahlzeiten,
Hausübungen, Aktivitäten,
leichte Haushhaltsaufgaben,
Start: Sept. 2025,
  0664 8594666
Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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STADTGRANDPRIX

Die Marchtrenker Meile(n)
MARCHTRENK. Tips ist als Me-
dienpartner beim Stadtgrand-
prix mit dabei. Am Freitag, 15.
August, können die Teilneh-
mer wieder aus den unter-
schiedlichsten Bewerben aus-
wählen.

Die Strecke basiert auf der
Marchtrenker Meile rund um das
Zentrum. Am Veranstaltungstag
kann diese unterschiedlich oft
belaufen werden. Es gibt den 1
Meilen, 3 Meilen, 10 Meilen und
den Staffelbewerb. Alle starten
gemeinsam um 10 Uhr. Um 12
Uhr absolviert auch der Nach-
wuchs ihre Bewerbe. Neben dem
Sport wird auch noch ein attrak-
tives Rahmenprogramm gebo-
ten.
Alle Informationen, Anmeldun-
gen und Kontakte gibt es unter
www.stadtgrandprix.at< Blick auf das Starterfeld 2024 Foto: Stadtgrandprix

TISCHTENNIS

Der vierte Meisterstreich
WELS. Der Jubel kannte keine
Grenzen als Ganghyeon Park
am Tag der Arbeit um 18.02
Uhr seinen Arbeitstag erfolg-
reich beendete. Mit seinem
zweiten Einzelsieg machte der
Koreaner im Dienste der SPG
Felbermayr den vierten Staats-
meistertitel in der Vereinsge-
schichte perfekt.

Der 28-Jährige mutierte zum Fi-
nalhelden beim 4:1-Erfolg gegen
Stockerau in eigener Halle. Mit
einem 3:1 gegen David Serdar-
oglu hatte der Koreaner das End-
spiel eröffnet, zum Abschluss
gewann er auch noch das Doppel
mit Maciej Kolodziejczyk und
das endgültig entscheidende
Einzel gegen Khalid Assar.
Den vierten Welser Punkt holte
Kolodziejczyk nach zwei se-
henswerten Aufholjagden gegen

Aidos Kenzhigulov: „Ich hab oft
Probleme mit langsamen Starts,
aber dann brachte ich auch dank
der Kulisse Topleistungen. Ich
wusste auch, dass Aidos bekannt
dafür ist, viele Bälle zurückzu-
bringen“, meinte Kolodziejczyk
nach dem Erfolg. Besonders

emotional feierte Andreas Le-
venko den Titel. Nach dem
Matchball umarmte er nicht nur
seine Kollegen, sondern klatsch-
te auch noch mit jedem einzel-
nen Fan ab. Er verabschiedet sich
damit aus Wels und wechselt in
die erste deutsche Bundesliga.<

Freude über den Meisterpokal Foto: SPG

FUSSBALL

Kurz vor dem
Aufstieg
WELS. Die Lizenz für die zweite
Bundesliga hat der FC Hogo
Hertha schon in der Tasche.
Sportlich fehlt nach dem 3:1-Er-
folg in Gleisdorf auch nicht mehr
viel.
Der Welser Regionalligist muss
am Saisonende unter den Top
Zwei und vor den WAC Ama-
teuren stehen. Auf die Kärntner
haben die Messestädter fünf
Runden vor Schluss zehn Punkte
Vorsprung. Der Tabellenzweite
Gurten hat sechs Zähler Rück-
stand. Die erstenWeichen für die
Zukunft sind gestellt. Christian
Heinle übernimmt mit kommen-
den Saison das Traineramt.
Reinhard Furthner wird aus be-
ruflichen Gründen nicht weiter-
machen. Am Freitag, 9. Mai,
wartet um 19 Uhr zuhause das
Derby gegen Steyr.<

BASKETBALL

Ein bitteres
Saisonende
WELS.Nach demSieg in Spiel III
der Viertelfinalserie war die
Hoffnung groß alles wieder in
Richtung Aufstieg zu drehen.
Doch die Raiffeisen Flyers ver-
lieren mit einem erfolgreichen
Dreier in der Schlusssekunde die
Partie IV gegen Eisenstadt mit
76:79. Damit ist die Saison be-
endet.
Eines zog sich durch die gesam-
te Serie gegen Eisenstadt. Jedes
Mal, wenn man das Gefühl hat-
te, die Welser hätten das Spiel
unter Kontrolle, gab man diese
wieder ab. Nur einmal in der Par-
tie am Ostermontag brachte man
alles erfolgreich über die Zielli-
nie. Die Enttäuschung bei allen
Beteiligten ist immens groß. Im
Sommer wird es wohl im Kader
wieder zu großen Umbrüchen
kommen.<
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In Kooperation mit

nachrichten.at/fitiminternet

Mittwoch, 14. Mai 2025
8:30 – 17:00 Uhr

OÖNachrichten FORUM, Linz
Eine Veranstaltung für alle, die nicht mit digitalen Technologien aufgewachsen sind

und sich in diesem Bereich wertvolles Wissen für den Alltag aneignen wollen. Tickets
erhalten Sie beim Empfang im Medienhaus der OÖNachrichten, Promenade 23, Linz, sowie online.

*Ticketpreis: € 64,90. Abonnenten der OÖNachrichten und Kunden der
Raiffeisenlandesbank OÖ erhalten einen Sonderpreis von 34,90€. Bei der

Bestellungg den Code OÖNCARD oder RLBOÖ im Gutscheinfeld einggeben.

Infotische IDAustria &Digitales Amt
Sie haben die Gelegenheit,

an Informationstischen fach-

kundige Beratung zu Themen

wie Handy Einstellungen,

Tablet, Internet, öffentlicher

Verkehr und Online-Banking

zu erhalten.

Programm
Vormittag
8:30 - 8:45 Uhr
Eröffnung mit Stefan Sandberger (Raiffeisenlandesbank OÖ)
und Dietmar Mascher (OÖN)

08:45 - 09:15 Uhr
Einstieg in die digitale Welt der Kommunikation –
vom SMS zur Videotelefonie
Astrid Gaisberger & Stefanie Gastberger – Entdecken Sie die Welt
der Smartphones. Erfahren Sie, welche Möglichkeiten Ihr Smartphone
bietet und wie Sie diese optimal nutzen können.

09:15 - 09:45 Uhr
Smarte und Digitale Kundenlösungen – WIR macht’s möglich
Manfred Mair – Erfahren Sie alles über eBanking und wie Sie ihre
Finanzen bequem digital verwalten können.

09:45 - 10:15 Uhr
Kaffeepause

10:15 - 10:45 Uhr
Sicher Identifizieren im Internet
Alexander Stipkovich – Ein Einblick in die ich.app - Ihr digitaler Schlüssel
für viele Online-Services auf dem Smartphone.

10:45 - 11:15 Uhr
Digitale Nachrichten: Tipps und Tricks für den Einstieg
Eva Maria Campestrini – Entdecken Sie die faszinierende Welt digitaler
Nachrichten! Erfahren Sie mehr zum ePaper und den interessanten
Inhalten auf nachrichten.at.

11:15 - 12:45 Uhr
Mittagspause
Genießen Sie ein köstliches Mittagessen, entspannen Sie, und besuchen
Sie unsere Infostände für einen spannenden Austausch!

Nachmittag
12:45 - 13:15 Uhr
Von A wie Abfall-App bis Z wie Zählerstand online erfassen –
Digitale Services, die den Alltag erleichtern
Bettina Kypta und Evelyn Blaschek – Erfahren Sie alles über die hilfreichen,
digitalen Angebote der LINZ AG für zu Hause und unterwegs.

13:15 - 13:45 Uhr
Betrug im Internet - wie kann ich mich schützen?
Stephanie Berger – Der Vortrag bietet grundlegendes Wissen über den
sicheren Umgang mit der modernen Technik, erläutert aber auch die
Vorgehensweise der Täter.

13:45 - 14:15 Uhr
Was kann künstliche Intelligenz heute schon? –
Ein verständlicher Überblick
Larissa Plessing – Entdecken Sie, was künstliche Intelligenz ist
und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten.

14:15 - 14:45 Uhr
Kaffeepause

14:45 - 15:15 Uhr
Fit im Internet - Birgit Gerstorfer & Josef Pühringer im Gespräch

15:15 - 15:45 Uhr
Immer gut informiert - wie Ihre Gemeinde zu Ihnen nach Hause kommt
Michael Kölbl – Ob Mülltermine, Veranstaltungen oder wichtige Nachrichten –
mit der GEM2GO App erhalten Sie alles Wichtige bequem und verständlich
direkt aufs Handy.

16:00 - 17:00 Uhr
Musik Entertainment mit Jessi Ann
Lassen Sie den Tag erfolgreich ausklingen mit netten Gesprächen
und einem musikalischen Abschlussprogramm.

Tickets ab

€ 34,90*
inkl. Mittagesse

n

Nutzen Sie die Chance sich die ID Austria von Beamtinnen und Beamten
des Bundesministeriums für Finanzen vor Ort einrichten zu lassen.
Es ist keine Terminreservierung notwendig, es können allerdings Wartezeiten entstehen.
Bitte beachten Sie folgende Punkte:

• Sie brauchen einen aktuellen amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis oder Führerschein
in Verbindung mit einem Staatsbürgerschaftsnachweis bei Österreicherinnen/Österreichern).

• Ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 6 Monate)

• Ein Mobilgerät mit aktivierter Funktion für Fingerprint oder Gesichtserkennung.

• Die App "Digitales Amt" für iOS oder für Android.

nachrichten.at//t/fitiminternet
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560
Promenade 23, 4020 Linz

Jetzt Tickets sichern!
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TESTFAHRT

BMW 220d Gran Coupé: typisch BMW
Allein, dass uns BMW anno
2025 ein kompaktes Coupé mit
Diesel vergönnt, lässt die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc fei-
ern.Dass das 220dGranCoupé
auch noch cool ist, erst recht.

2er Gran Coupé also. Wie üblich
kam das Testmodell mit einem
Sammelsurium an Extras, wie
üblich war das M Sportpaket das
Auffälligste. Neben optischen
Featureswie19“Rädern,MSport
Interieur- und Exterieurumfänge
und illuminierten Dekore sind
auch die hervorragenden Sport-
sitze und das adaptive M Fahr-
werk Teil des Paketes. Optional:
Head-up-Display, Soundsystem,
adaptive LED-Lichter.
Fahrwerk, Lenkung und Fahrge-
fühl sind wie eh in jedem BMW
über jeden Zweifel erhaben. Be-
denken ob der Kombination aus
Diesel und Frontantrieb lösen

sich schnell inLuft auf.BMWhat
beim neuen Modell zudem das
Fahrwerk optimiert und die Ka-
rosserie versteift.

Neues Design
Richtig was los ist im Interieur –
analog zum1erwurdenLook und
Benutzeroberfläche auf neue
Beine gestellt. Das Curved Dis-
play gefällt weiterhin. Die „Set“-
Taste zum Deaktivieren des
Tempowarners ist ein Highlight
im technischen Schaulaufen.

Beim Exterieur: flachere Front,
neu designte Niere, neue LED-
Signatur. Nicht weltbewegend,
aber passend. Elegante Silhou-
ette, gestreckte Seitenfenster-
grafik und breites Heck machen
den Reiz des Gran Coupé aus –
mit heimeliger Rückbank und
mäßigemKofferraum.

Mix an Antrieben
Die Kaufargumente liegen aber
eh bei den Antrieben. Der ge-
testete 220d, ein mild-hybrider

Turbodiesel mit 163 PS und 360
Nm, beschleunigt in 8,0 Sekun-
den auf 100. Die Bonus-New-
tonmeter wirken sportlich, der
Verbrauch blieb mit 5,5 Litern
niedrig.Preis: ab44.401,60Euro.
Mehr auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

BMW 220d Gran Coupé

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel/
Mild-Hybrid
Leistung: 163 PS
Max. Drehmoment:
360 Nm / 1500 U.
Preis ab: 44.401,60 Euro

Der BMW 220d Gran Coupé ist ab 44.401,60 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/short

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store

downloaden, Screenshot an
gewinnspiel@tips.at senden
und eine Tips-Ballonfahrt

für zwei Personen
gewinnen! tts

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts
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PFERDEZENTRUM

Schnuppern
STADL-PAURA. Beim Schnupper-
tag im Pferdezentrum am Samstag,
10. Mai kann man den Pferdesport
mit all seinen zehn Disziplinen
kennenlernen. Treffpunkt für die
Führung ist um 14 Uhr beim Gast-
haus 7er Stall. Neben dem Schnup-
pertag können Reiter gemeinsam
mit ihren Vierbeinern in den Dis-
ziplinen trainieren. Gespannfahren
wird vorgestellt, in der Dressur
werden neue Talente gesucht und
bei derFührzügelstundekönnendie
Kleinsten ihre ersten Runden im
Sattel drehen. Eintritt frei.<

Zehn Disziplinen gibt es im Pferdesport.

Foto: Storywerkstatt

KIDICAL MASS

Radler erobern Stadt
WELS. Die Welser Radler, die
Meet&Bike-Schulen und die Rad-
lobby Österreich wollen wieder
wachrütteln. Am Freitag, 9. Mai,
findet ab 16 Uhr die zweite „Kidi-
cal Mass“ statt, ein große Radpa-
rade für Kinder und Begleitperso-
nen, die es in über 30 österreichi-
schen Städten gibt. Gestartet wird
die Runde am Stadtplatz wo auch
die Möglichkeit eines kostenlosen
Radchecks besteht, das Glücksrad
desKlimabündnisseswartetunddie

Kinder sich auf Radfahrergoodies
und Stärkungen nach der Radpa-
rade freuen können. Ziel der Ak-
tion ist es, dass die Politik aktiv
wird, denn Kinder brauchen als be-
sonders vulnerable Radfahrer-
gruppe sichere Schul- und Freizeit-
strecken. Nur so können sie wirk-
lich das Rad dem Auto vorziehen.
Mit der Kidical Mass haben Kin-
der und Eltern die Chance, sichtbar
und sicher für ihre Radfahrerrechte
in die Pedale zu treten.<

Bei Wind und Wetter: Letztes Jahr trotzten die Radler dem Regen. Foto: Wiesmeyr

DISCO
LIVE-ACT

CULTURE
BEAT

Freitag, 09. Mai
21:00 | PlusCity
Marcusplatz

MIT „MR. VAIN“

EINTRITT FREI!
JEDER
HIT

FLASHT!
Infos auf: flash90s.at

80 JAHRE

OÖVP feiert
GUNSKIRCHEN. Der 9. Mai
1945, der erste Tag nach dem of-
fiziellen Ende des ZweitenWelt-
krieges, ist der Gründungstag der
Oberösterreichischen Volkspar-
tei. Dieses 80-Jahr-Jubiläum fei-
ert die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer, dem
OÖVP-Landesregierungsteam
sowie ihren landesweiten Man-
datsträgern und Funktionären am
Freitag, 9. Mai, 17 Uhr im Ver-
anstaltungszentrum Gunskir-
chen.Das Rahmenprogramm zur
Festrede des Landeshauptman-
nes bilden ein aus den Reihen der
Oberösterreichischen Volkspar-
tei zusammengesetztes Blasor-
chester unter der Leitung von
Niederwaldkirchens Bürger-
meister Harald Haselmayr sowie
die Präsentation des offiziellen
OÖVP-Jubiläums-Filmsmitdem
Titel „80 Jahre – 80 Men-
schen“.<
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FAMILIENPROGRAMM

In Museumswoche Kultur erleben
THALHEIM/STADL-PAURA/
WELS. Unter dem Motto „Mu-
seen bewegen“ feiern 72 Mu-
seen in ganzOberösterreichmit
einer Aktionswoche den Inter-
nationalen Museumstag. Mit
dabei sind auch die Stadtmu-
seen Wels-Burg und Minori-
ten, das Museum Angerlehner
und das Schiffleutmuseum.

Die Stadtmuseen Wels laden Fa-
milien ein, vom 10. bis 18. Mai
bei Rätselrallyes Spannendes
über die Entwicklung der Mobi-
lität zu erfahren. Im Minoriten-
Museum gibt es bei „Alle Wege
führen nach ...“ Fragen zu Fort-
bewegung, Handel und Trans-
port von der Jungsteinzeit bis zur
Römerzeit zu lösen. Und bei der
Rallye „Schneller, weiter, hö-
her!“ in der Burg liegt der

Schwerpunkt im Zeitraum vom
Mittelalter bis zur Gegenwart.
Als Beitrag zum Gedenkjahr
2025 widmet sich außerdem die
Sonderführung „Alltag in Trüm-
mern“ im Stadtmuseum Wels-
Burg der Nachkriegszeit in der
Stadt. Die Führung wird am
10. und 18. Mai, jeweils um 14
Uhr, angeboten.
Wer schon immer wissen wollte,
wie die antiken Handwerker
arbeiteten, ist am 10. und 11.Mai
2025 im archäologischen Mu-
seum Minoriten richtig. Unter
professioneller Anleitung kön-
nen die Besucher in die Welt der
Kelten eintauchen und ihre eige-
nen Schmuckstücke – wie einen

Wellenarmreif oder einen Spi-
ralanhänger – anfertigen.
Am Donnerstag, 15. Mai, 18.30
Uhr, lädt dasStadtmuseumWels-
Minoriten zum Vortrag „Dem
Tod auf der Spur“ ein. Darin be-
leuchten Experten das römer-
zeitliche Gräberfeld in Wels aus
einer interdisziplinären Perspek-
tive.

Alte Schopperwerkstatt
Bei geführten Museumsrund-
gängen im Schiffleutmuseum am
16.und18.Mai(Start14Uhr)gibt
es neben spannenden Informa-
tionen zur historischen Schiff-
fahrt auf der Traun auch Einbli-
cke in die „Alte Schopperwerk-

statt“ mit traditionellen Werk-
zeugen des Schopperhandwerks.

Kunstvolles Brunchen
Das Museum Angerlehner eröff-
netmit „AtmenunterWasser“ am
Samstag, 17. Mai, um 15 Uhr die
erste museale Einzelausstellung
von Mela Diamant. In der Schau
widmet sich die Künstlerin der
Welt desWassers und beleuchtet
die komplexen Beziehungen
zwischen Mensch, Natur und
Umweltzerstörung. Und der Art
Brunch amSonntag, 18.Mai, von
9.30 bis 13.30 Uhr verbindet
Kunst und Genuss: Nach einer
Führung durch die aktuellen
Ausstellungen lädt ein herrlicher
Brunch zum Genießen und Ver-
weilen ein! Eine Anmeldung
unter office@museum-anger-
lehner.at ist erforderlich.<

Selber einen Anhänger machen
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Mela Diamant im Angerlehner Museum

Foto: Diamant

Im Schiffleutmuseum erfährt man vieles über das Schopperhandwerk.
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Katzenmusik Unter dem Motto „Alles für die Katz?“ startet die Konzertreihe Kul-
turraum Alte Kirche Marchtrenk in die neue Saison. Zum Auftakt am Samstag, 10.
Mai, 20 Uhr präsentieren die Sängerinnen Valentina Kutzarowa (Bild) und Judith Ra-
merstorfer sowie Regine Müller, Ernst Schlader und Markus Springer mit historischen
Klarinetten Katzenmusik (von Mozart, Rossini, Strawinsky) aus drei Jahrhunderten.

Foto: Weiß

Zither Zum Frühjahrskonzert lädt am Samstag, 10. Mai der Zitherverein Har-
monie. Unter der Leitung von Ursula Kramer erklingen um 18 Uhr im Saal Con-
certo der Landesmusikschule Wels im Herminenhof frühlingshafte Zitherklän-
ge. Karten können unter harmonie1891@gmail.com vorbestellt werden. Für
Kinder und Jugendlich bis 15 Jahren ist der Eintritt frei. Foto: Zitherverein
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nachrichten.at/gewinnfrühling

Jetzt
mitspielen

!

1x 1 Woche Genuss-Urlaub
im Hotel Almesberger

3x 4 Nächte im
Romantik Zimmer

8x 2 Nächte im
Breitenstein Zimmer

1x Husqvarna Automower®

410XE NERA
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Terminanzeigen

DO, 8. Mai

FR, 9. Mai

SA, 10. Mai

SO, 11. Mai

MO, 12. Mai

DI, 13. Mai

MI, 14. Mai

Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
WELS/VÖCKLABRUCK. La Banda Italiana
und Stars der Pop-, Musical- und Opernwelt
versetzen das Publikum am 10.05. inWels und
am 16.05. in Vöcklabruck mit Hits wie Gente
Di Mare, Sempre Sempre oder Felicità in
Urlaubsstimmung. Karten: oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523
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KAPELLE„SO&SO“ IMMUSIKTHEATER
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30 Uhr, gas-
tiert die geniale Kapelle „So&So“ mit ihrem
Programm „Trompetuum Mobile“ im Musik-
theater Linz. Ob Volksmusik, Klassik oder Reg-
gae: Ein spannender Streifzug und eine freche
Kombi warten, gespielt wird, was Spaß macht.
Karten: www.landestheater-linz.at

Foto: Hubert Lankes

BUSINESS2RUN PLUSCITY
PASCHING. Am Donnerstag, 3. Juli, heißt
es in der PlusCity wieder: Laufschuhe
schnüren, im Team antreten und gemein-
samGas geben. Der beliebte Firmenlauf bu-
siness2run macht erneut Station im größ-
ten Einkaufszentrum des Landes. Anmel-
dung unter www.business2run.at möglich.
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-wels@tips.at

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

5 7 2 4 6 3 1 9 8
6 4 8 1 5 9 2 3 7
3 9 1 2 8 7 5 6 4
2 5 3 8 7 4 6 1 9
4 6 7 3 9 1 8 2 5
8 1 9 6 2 5 4 7 3
1 3 5 9 4 6 7 8 2
9 2 4 7 1 8 3 5 6
7 8 6 5 3 2 9 4 1

Lambach: Stuben Musik; ProDiagonal,
20.00; Eintritt: € 25,-;
Infos/Karten: www.prodiagonal.at

Thalheim: Repair Cafè - Reparieren statt De-
ponieren; Saal am Marktplatz, Gemeindeplatz
3, 18 - 20.00

Wels: Kabarett Romeo Kaltenbrunner "Heim-
weh"; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
20.00; Karten: Ö-ticket, kupfticket.com

Wels: Lesung "Die Gesichter. Hinter der Fassa-
de von Alkohol und Gewalt. Eine Familienge-
schichte. Und mehr"; Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Carl-Blum-Str. 3 (alte Hutfabrik), 19.00;
Eintritt: freiwillige Spende; Anm.: wels@
oegb.at,  07242 47109; VA: ÖGB Frauen

Wels: Maiandacht; Marienkirche, Herrengasse
2, 19.00

Edt: Kommet & spielEDT; Tagesheimstätte der
Gemeinde, Gemeindeplatz 1, ab 15.00

Gunskirchen: Bücherflohmarkt; Bibliothek,
Raiffeisenplatz 3, 14 - 18.00

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten; FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11 - 13.00; Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224

Marchtrenk: Hinzenbacher Puppenbühne
"Die große Show"; Röm.kath. Pfarrsaal, Wel-
ser Str. 15, 15 - 16.00; VA: Ekiz miniMax

Marchtrenk: Kochworkshop - Gesund im
JUZ; Jugendzentrum Ozon, 15 - 17.00; Infos:
www.jcuv.at/marchtrenk

Marchtrenk: Konzert Old School Basterds
"Vintage Music - Spotlight on 50s"; Kultur-
Raum Trenk.s, 19.30; Karten: www.trenks.at

Stadl-Paura: Kultkino "Hochwürden Don Ca-
millo"; Flößerkaterschule, Flößersaal, 20.00;
Karten nur im VVK bis 6. Mai: Stadtgemeinde-
amt

Wels: Fernsicht 25: Albanien & Kosovo - Ent-
wicklungspolitischer Film- & Dialogabend
"Vera dreams of the sea"; Programmkino, Poll-
heimerstr. 17, 18.30; Eintritt frei

Wels: Justina Lee Brown; Alter Schlachthof,
Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt: VVK € 29,-

Wels: Pfarrfirmung; Pfarre St. Franziskus,
18.00

Wels: Poetry Slam; MedienKulturHaus, Pollhei-
merstr. 17, 19.30; Eintritt: € 10,-

Edt: Sunrise; Stockschützenhalle, Fischlha-
merstr. 9, 20.00; VA: LJ Edt

Gunskirchen: Gedenken an die Befreiung
des KZ-Nebenlagers Gunskirchen; 10.00 Kranz-
niederlegung KZ-Denkmal an der B1, 10.15
"Walk of Solidarity", 10.45 Gedenken ehemali-
ger KZ-Friedhof Gunskirchen (bei Schlechtwet-
ter im VZ Gunskirchen, Raiffeisenplatz 2)

Lambach: Allan Praskin Quartett (Los Ange-
les) famous World-Tour; Rossstall, 19.59; Infos/
Karten: www.gruppeo2.at

Lambach: "Entdecke deine Heimat" Kapel-
lenwanderung der Pfarr Lambach; Treffpunkt:
Stift Lambach, 14.00

Lambach: Kapellenwanderung der Pfarre
Lambach; Treffpunkt: Stift, 14.00 (nur bei
Schönwetter)

Marchtrenk: Katzenmusik aus drei Jahrhun-
derten; Alte Kirche, 20.00; Eintritt: € 15,-/Kin-
der, Jugendliche und Studierende frei; Kartenre-
servierung: info@kulturraum-alte-kirche.at

Pichl: Platzkonzert; Mittelschule, Turnsaal,
19.00; VA: MV Pichl

Wels: Alltag in Trümmern - Sonderführung zu
"80 Jahre Ende Zweiter Weltkrieg in Wels";
Stadtmuseum Burg, Burggasse 13, 14.00; Ein-
tritt: Erw. € 7,-/Kinder, Schüler € 3,-/Studenten/
Senioren € 5,-/Familien € 14,-

Wels: "Das islamische Erbe Österreich" Le-
sung mit Gernot Galib Stanfel; Bosnisch-österr.
Kulturzentrum "Dzemat Wels", Eferdingerstr.
140b, 14.00; Eintritt frei

Wels: Gemeinsam verschieden sein! - Tag der
Inklusion mit tollem Rahmenprogramm; Stadt-
platz, 10 - 14.00 (Ersatztermin bei Schlechtwet-
ter: 17. Mai); Eintritt frei

Wels: Rätsel-Rallye "Alle Wege führen
nach..."; Stadtmuseum Minoriten, Minoriten-
platz 4, ab 14.00; Infos: m@wels.gv.at,
 07242 235-7350

Wels: Rätsel-Rallye "Schneller, weiter, hö-
her!"; Stadtmuseum Burg, Burggasse 13, ab
14.00; Infos: m@wels.gv.at,  07242 235-
7350

Wels: Tenebrae XI - Empathy Test & Auger; Al-
ter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Ein-
tritt: VVK € 20,-; Karten: kupfticket.com

Wels: Workshop "Keltischer Schmuck"; Stadt-
museum Minoriten, Minoritenplatz 4, 14.00;
Eintritt: Erw. € 7,-/Kinder, Schüler € 3,-/Studen-
ten/Senioren € 5,-/Familien € 14,-

Thalheim: 20. Thalheimer Duckentenrennen;
Start: in der Schauersberg Au, 14.00/Ziel: bei
der Festwiese an der Aiterbach-Einmündung in
die Traun, ca. 15.00 (Ersatztermin: 18. Mai)

Wels: Hl. Messen mit Muttertagsgruß der
Kath. Frauenbewegung; Stadtpfarrkirche, 8.30
und 10.30 (mit dem Kirchenchor)

Wels: Rätsel-Rallye "Alle Wege führen
nach..."; Stadtmuseum Minoriten, Minoriten-
platz 4, ab 10.30 (weitere Termine: 13., 14.,
15. und 16. Mai, jeweils ab 10.00); Infos: m@
wels.gv.at,  07242 235-7350

Wels: Rätsel-Rallye "Schneller, weiter, hö-
her!"; Stadtmuseum Burg, Burggasse 13, ab
10.30 (weitere Termine: 13., 14., 15. und 16.
Mai, jeweils ab 10.00); Infos: m@wels.gv.at,
 07242 235-7350

Wels: Taizé-Gebet; Pfarre St. Franziskus,
19.00

Wels: Workshop "Keltischer Schmuck"; Stadt-
museum Minoriten, Minoritenplatz 4, 10.30;
Eintritt: Erw. € 7,-/Kinder, Schüler € 3,-/Studen-
ten/Senioren € 5,-/Familien € 14,-

Wels: Achtsamer Wochenbeginn; Pfarre St.
Franziskus, Andachtsraum, 10 - 11.30

Wels: Apèro de l'amitié; Marina's Sport Café,
Volksgartenstr. 17 (im Haus vom WTV), 17.00;
VA: ÖFG Wels

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00; kostenlos

Wels: Frère Roger - Anstifter einer Kirche für
morgen; Bildungshaus Schloss Puchberg,
19.00; Eintritt: € 15,-; Infos/Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at

Bad Wimsbach: "Digital Überall"-Workshop
- Digital leben: Druchblick behalten; Gemeinde-
amt, Sitzungssaal, 1. Stock, 17.30; Anmel-
dung: gemeinde@bad-wimsbach.ooe.gv.at

Gunskirchen: Maiandacht; Kapelle Kapp-
ling, 19.30

Online: Vortrag "Thema Behindertenpass
und Parkausweis mit Elisabeth Glawitsch", Teil-
nahme via Zoom, 17.00, Dauer 1 Stunde, Kos-
ten: € 30,-, Anm.: https://lmy.de/eEbWu

Wels: Bäume sind wie Menschen - Parkrund-
gang mit inhaltlichen Impulsen; Bildungshaus
Schloss Puchberg, 18.00; Kosten: € 12,-;
Anm.: www.schlosspuchberg.at

Wels: Frödl - Jazz; Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt:
Erw. € 16,-/erm. € 12,-

Wels: Maiandacht; bei der Hochmair-Kapelle,
Oberfeldstr. 35, 15.00

Wels: Maiandacht beim Raunigl-Marterl,
19.00; VA: Pfarre St. Josef

Wels: StoP-Frühstück; FreiRaum, Dragonerstr.
22 (im Hof/Alter Schlachthof), 9 - 10.30; Ein-
tritt frei; Infos: www.stop-partnergewalt.at/
stop-wels

Lambach: Kinderkirche; Treffpunkt: Stiftshof,
Maria-Hilf Kapelle, 16.30

Lambach: Single-Runde Edt/Lambach; Stifts-
keller, 20.00

Online: "Mobbing in der Schule", webinar,
Magdalena Rankl, MA, Anm.: anmeldung@
rataufdraht.at; 14 - 15.00

Wels: Freiwilligenberatung für Freiwillige und
Personen, die sich freiwillig engagieren möch-
ten; FZW Büro, Dragonerstr. 22, 9 - 11.30;
Anm.: anmeldung@fzwels.at,  0660
7246600; Eintritt frei

Wels: Lesung mit Christina König aus "Alles,
was du wolltest"; Weinphilosoph im Cordatus-
haus, Bahnhofstr. 10, 18.30; Eintritt: € 10,-
Anmeldung: office@derweinphilosoph.at
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Terminanzeigen

MI, 14. Mai

DO, 15. Mai

FR, 16. Mai

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps Ausstellungen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

SONNTAGS
FRITZ & AA
Musikalische Be

SO 16.11.25

TICKETS
Stadtgemeinde March

oder Ö-T

SMATINEE
ARON KARL
egleitung SONARE

5 11:00 Uhr

unter:
htrenk Kassa 1.Stock
Ticket

SONNTAGS
FRITZ & AA

SMATINEE
ARON KARL

welser-businessrun.at
presented by

Welser

Businessrun

14.

2025

OÖ. größter Firmenlauf mit Lehrlings-Challenge und Life Radio
-Busssinessrun-Party!

präsentiert von

18. Juni 19.00 Uhr · Start/Ziel: Messe Wels

Wels: "Worte finden, die verbinden" Kommu-
nikation mit Kindern; EKiz Klein & Gross, Dra-
gonerstr. 44, 18 - 21.00; Kostenlos; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Fischlham: Musik-Kabarett "Duo Zweizylin-
der"; Gemeindezentrum, 19.30; Eintritt: VVK
€ 20,-/AK € 25,-; Kartenreservierung (VVK
Preis): hans.wadauer@gmx.at

Lambach: Poems; ProDiagonal, 20.00; Ein-
tritt: € 25,-; Karten: www.prodiagonal.at

Steinerkirchen: Repair-Café "Reparieren
statt wegschmeißen"; GH d'Sunn Leitn, 18.00

Wels: "Mit der Welt auf Tuchfühlung" Sei so
frei - Projektabend; Bildungshaus Schloss Puch-
berg, 19.00; Eintritt frei;
Anm.: www.schlosspuchberg.at

Wels: Bewusst leichter leben, durch Säure-Ba-
sen-Balance mit Margit Trattner; Pfarre St.
Franziskus, 19.30

Wels: Maiandacht; Marienkirche, Herrengasse
2, 19.00

Wels: Vortrag "Dem Tod auf der Spur" - For-
schungen zum Gräberfeld Ost Ovilava Wels;
Stadtmuseum Minoriten, 18.30; Infos:
 07242 235-1346

Wels: Kinder begleiten in Stresssituationen
bei Verletzungen oder Stress; EKiz Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 19 - 21.00; Kosten:
freiwillige Spende; Anm.:  07242 55091

Wels: Charityevent "10 Jahre Checkin' Vibes"
für den Verein "Der Bus"; MedienKulturHaus,
Pollheimerstr. 17, 19.30; Eintritt: pay as you
wish

Wels: Konzert Hanke Brothers; Minoriten, Mi-
noritenplatz 4, 19.30; Eintritt: € 29,-; Karten:
https://stadtwels.jetticket.net

Wels: "Schiff Ahoi - Willkommen an Bord"
Tanzabend der Landesmusikschule Wels; Stadt-
theater, Rainerstr. 2, 18.00; Eintritt frei

Wels: Sicherheitssprechstunde mit Vizebgm.
Gerhard Kroiss; Bauernmarkt, Gelände der
Landwirtschaftskammer, Rennbahnstr. 15, 14 -
16.00

Wels: Vortrag "Die Schöpfung Gottes bewah-
ren - Christliche Impulse für ein Gutes Leben";
Pfarre Herz Jesu, 19.00; Kosten: € 10,-

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 10. und 11. Mai, jeweils 9 -
11.00, DDr. Georg Kölblinger, Reinberghof 2,
4600 Thalheim b. Wels,  07242 62707

Sipbachzell: 16. Mai, Volksschule, 15.30 -
20.30

Steinerkirchen: 9. und 10. Mai Feuerlö-
scherüberprüfung; Feuerwehrhaus Reuharting,
Reuharting 22, Fr 13 - 17.00, Sa 9 - 15.00

Wels: Generationentreffs Öffnungszeiten:
Lichtenegg: Am Rosenhag 2, Mo-Do 11.15 -
17.00
Knorrstraße: Knorrstr. 24, Mo-Do 11 -16.00,
Fr 10.30 - 13.00
Linzer Straße: Linzer Str. 126, Mo-Do 12.30 -
16.30
Noitzmühle: Eibenstr. 25, Mo u. Mi 11.15 -
16.30, Do 8.30 - 14.30
Vogelweide: Eiselsbergstr. 31a, Mo u. Mi
11.30 - 17.00, Di u. Do 8 - 13.30
Neustadt: Südtiroler Str. 44, Mo-Do 13 - 17.00
Puchberg: Puchberger Str. 20, Di u. Do 11.30 -
17.00

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7 - 19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13 - 17.00, für die Besichtigung der Tiere Ter-
minvereinbarung unter  07242 235-7658
(Mo-Sa 8 - 12.00 und 13 - 17.00)

Bad Wimsbach: jd. 2. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8 - 12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30 - 11.30

Weißkirchen: 3. Mai Schmankerlmarkt; Ge-
meindeplatz, 8 - 12.00

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13 - 17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz, 8
- 13.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30 - 13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6 - 13.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Frühe Hilfen Eferding, Grieskirchen,
Wels, Wels-Land   0676 5123913

Stadl-Paura: Alateen SHG für Kinder aus al-
koholkranken Familien, www.al-anon.at

Stadl-Paura: SHG Anonyme Alkoholiker, In-
fos: www.aa-unserweg.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Wels: Beratungsstelle bei Spielsucht,
 07242 29585

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Kinderschutzzentrum Tandem,
 07242 67163

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Wels: Treffen von Medikamentenabhängigen,
 0677 64781666

Marchtrenk,  Galerie Marchtrenk im
Marktplatzcenter, Linzerstr. 35, 1. Stock:
"FACEetten" von Rita Guld-Hornung, Mario
Hutterer und Wolfgang Pichler; Dauer: 25.
April bis 16. Mai; Öffnungszeiten: Mi - Fr 14 -
18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Der Geist des Ortes" Linda
Waber und Weggefährten; Dauer: bis 5. Okto-
ber; Öffnungszeiten: Sa 14 - 18.00, So 10 -
18.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "CMYK" Körper, Linien, Gesichter -
drei Perspektiven von Barbara Lindmayr, Tom
Mayrhofer, Eckart Sonnleitner; Eröffnung: 7.
Mai, 19.00; Dauer: bis 31. Mai; Öffnungszei-
ten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa 10 - 12.00
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Kapellenwanderung
LAMBACH/EDT. Das Pfarrgebiet
ist reich an Kapellen, Bildstöcken
und ähnlichen Kulturschätzen und
es ist an der Zeit, diese gemeinsam
zu erkunden! Deshalb veranstaltet
die Pfarre Lambach am Samstag,
10. Mai zum ersten Mal eine Ka-
pellenwanderung. Um 14 Uhr
macht man sich beim Stift Lam-
bach auf denWeg. Dieser wird be-
gleitet von spirituellen Impulsen
bei den Kapellen, geschichtlichen
Hintergründen zu den jeweiligen
Orten sowie musikalischen Einla-
gen von „Laetamur“ und Georg

Bachleitner. Ein Kinderprogramm
sowie eine gemeinsame Jause als
wohlverdienter Abschluss sind
ebenfalls enthalten.Vorbeigewan-
dert wird an der Maria-Hilf-Ka-
pelle (Lambach), an der Topfen-
kapelle in Niederzeiling (Edt bei
Lambach), an der Mair-Kapelle in
Breitenberg (EdtbeiLambach)und
an der Kalvarienbergkirche (Lam-
bach). Die Wanderung ist für alle
Konditionsniveaus geeignet. Eine
Anmeldung würde die Planung er-
leichtern: julian.schoeffl@dioeze-
se-linz.at oder 0664 73031668.<

Zu vier Kapellen in zwei Gemeinden wird gemeinsam spaziert. Foto: Stift

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU 
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

25.10. - 29.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

STAR MOVIE

Strauss Oper im Kino
WELS. Direkt aus der New Yor-
ker Met zeigt das Star Movie
Wels am Samstag, 17. Mai, 19
Uhr seinem Publikum die Ri-
chard Strauss Oper „Salome“. In
der Neuinszenierung von Claus
Guth, einem der führenden
Opernregisseure Europas, erhält
Strauss‘ biblische Geschichte
Salome einen psychologisch
einfühlsamen Anstrich, reich an
Symbolik und subtilen Schattie-
rungen. Im Mittelpunkt stehen

die Sopranistin Elza van den
Heever in der Rolle der verstör-
ten Antiheldin, die den Kopf von
Jochanaan fordert, gesungen von
Publikumsliebling Peter Mattei.
Vorverkauf an den Kinokassen
und auf www.starmovie.at<

Sopranistin Elza van den Heever schlüpft in die Rolle der Salome. Foto: Met/Rittershaus
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Anzeigen Wels

ternet-Privat- und Kombi-Neuanmeldung mit der Nennung des
en 6 Monate ist die Monatsgebühr kostenlos, ab dem 7. Monat
if lt. Tarifblatt verrechnet. Mit Bankeinzug; einmalig € 39,90 für
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Bei 5G FWA-Anschlüssen:
mmiete € 4,99/Monat – Falls erforderlich: Kosten für Outdoor-
99,– sowie Gatewaymiete € 1,– /Monat. Aktion gilt nicht im
Fiber-to-the-home). Nicht mit anderen Aktionen oder Aktions-
produkten kombinierbar. Nähere Infos unter www.liwest.at

liwest.at
*Gültig für jede Int

Codeworts. Die erste
wird der Normaltari

Modembereitstellung,
zzgl. Fiber2Air-Mode
montage einmalig €

FTTH- Ausbaugebiet (F

CODEWORT

FRÜHLING

22.04. – 17.05.
Gigantisch schnelles
Internet anmelden &

6 MONATE
KOSTENLOS
surfen*


